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SCHREIBEN SIE UNS!
Das nächste Stadtmagazin Münchberg erscheint am 4. Februar 2023.
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist am 18. Januar 2023.

Fotos, Berichte oder Termine senden Sie bitte an folgende 
E-Mail-Adresse: stadtmagazin@hcs-medienwerk.de.

Haben Sie Fragen, Wünsche oder Anregungen? 
Redakteurin Tina Eckardt beantwortet sie gerne unter der oben 
angegebenen E-Mail-Adresse oder per Telefon 09281/816-481.
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Ehrenamtlich. Engagiert. Emotional. 
Die Vereinsarbeit ist Bereicherung und 
ein Grundpfeiler des gesellschaftlichen 
Lebens in Münchberg.

VEREINE 28

Die Seiten für Euch, unsere Jugend. Ihr seid herzlich 
eingeladen zu schmökern und Euch einzubringen!

46 JUNGES MÜNCHBERG

Hier schlägt das Herz von Münchberg – für Sie, 
die Münchberger Bürgerinnen und Bürger. Was wir 
hier tun, wie wir arbeiten, was für Sie und für uns 
wichtig ist.
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das Jahr neigt sich schon wieder dem Ende zu 
und wer hätte gedacht, wie verrückt und wild 
auch dieses Jahr wird. Jeder von uns hätte sich 
nach den Einschränkungen durch die Pandemie 
etwas mehr Normalität erhofft. Der 24. Febru-
ar 2022 hat jedoch eine Zeitenwende ausgelöst 
und wir erleben wieder Krieg in Europa – direkt 
vor unserer Haustür. Die Konsequenzen spüren 
wir leider auch in unserem Alltag mit Material-
engpässen, Inflation und enormen Energieprei-
sen. Keine leichten Zeiten für uns alle, wo wir 
als Gesellschaft nun gefordert sind, noch mehr 
zusammenzurücken und zusammenzuhalten. 
Auch wir als Kommune sind mit den Auswir-
kungen konfrontiert und sind nahezu täglich, 
neben dem Alltagsgeschäft, im Krisenmodus 
und mit neuen Herausforderungen befasst. 

Nichtsdestotrotz versuchen wir auch in diesen 
Zeiten optimistisch zu bleiben und Projekte 
voranzutreiben. Die Straßenbaumaßnahmen 
in und um Münchberg haben sicherlich dieses 
Jahr geprägt und auch für die ein oder andere 
Verstimmung gesorgt. Aber wenn etwas voran-
gehen soll, dann muss man in gewissen Situati-
onen auch Verständnis zeigen, Umwege in Kauf 
nehmen und sich einfach mal denken, dass 
diese Einschränkungen nicht dauerhaft sind, 
sondern danach die positiven Auswirkungen 
schätzen, die greifbar und sichtbar werden. 
Wertvoll sind auch die Glasfaserverlegungen 
in nahezu allen Bereichen der Kernstadt, die 
in diesem Jahr begonnen haben und als wei-
cher Standortfaktor unsere Stadt attraktiver 
machen. In den vergangenen Jahren haben 
wir über verschiedene Förderprogramme das 
Glasfasernetz in alle Ortsteile gebracht, nun 
werden eigenwirtschaftlich durch die Telekom 
über 5000 Haushalte mit „Glasfaser bis ins 
Haus“ erschlossen. Und in den nächsten Jahren 
werden wir sicherlich noch weitere Entwick-
lungsschritte gehen müssen, um das Netz noch 
feingliedriger zu machen.

Geprägt war das Jahr auch von diversen Hoch-
bauprojekten: Die Kita des BRK am Stadtpark 

konnte offiziell eingeweiht werden und ver-
bessert die Kinderbetreuung spürbar. Beim Kli-
nikum und beim Schützenhaus sieht man nun 
auch von außen deutlich den Baufortschritt.  
Im Neubaugebiet wurde viel Erde bewegt, es 
lässt sich mittlerweile die Struktur gut erahnen. 
Mit dem Bebauungsplan rund um das frühere 
Sägewerk in der Sparnecker Straße haben wir 
in diesem Jahr die Basis für den Bau eines neu-
en Alten- und Pflegeheims gelegt und hoffen 
auf einen Spatenstich im kommenden Früh-
jahr. Und diverse andere Projekte stehen auf 
der Agenda für die nächsten Jahre, auch wenn 
es aufgrund der weltweiten Lage schwieriger 
denn je ist, in die vielzitierte Glaskugel zu bli-
cken: Wie geht es beim Fachwerkhaisla weiter 
und wird es uns gelingen, eine gute Förderku-
lisse zu erarbeiten? Wie können wir die Ideen 
des Architektenwettbewerbs am Götz-Areal 
bestmöglich und wirtschaftlich umsetzen? 
Wie weit können wir die Planungen für unse-
re Schulen vorantreiben, um bestenfalls Syn-
ergien mit den Plänen am Schoedel-Areal zu 
erreichen? Wird es uns gelingen, alle Vorhaben 
wie geplant umzusetzen oder bremsen uns die 
Krisen dieser Welt aus? 

So schießen mir spontan viele solcher Fragen 
durch den Kopf, die wir heute noch gar nicht 
beantworten können. Aber wir werden unser 
Bestes geben, dass wir unsere Stadtentwick-
lung weiter offensiv vorantreiben und gestal-
ten. Was so alles passiert und was unsere Stadt 
lebenswert und lebendig macht, davon lesen 
Sie in dieser Ausgabe des Stadtmagazins.
In den letzten Wochen wurde ich oft gefragt, 
ob es denn in Münchberg heuer eine Weih-
nachtsbeleuchtung geben wird oder ob diese 
dem allgemeinen Energiesparen zum Opfer 
fällt. Einen Bericht zu den Energiesparmaß-
nahmen finden Sie auch in diesem Heft. Ja, wir 
sparen natürlich in diversen Bereichen unserer 
öffentlichen Gebäude, rüsten Straßenbeleuch-
tung konsequent weiter um oder reduzieren 
Beleuchtungszeiten, wo es möglich ist. Aber 
gerade die Advents- und Weihnachtszeit ist für 

viele von uns wichtig und etwas, worauf man 
sich freut. Deshalb werden wir heuer nicht an 
der Weihnachtsbeleuchtung sparen, sondern 
bewusst damit ein Licht des Zusammenhalts 
und der Zuversicht aussenden. Der größte 
Teil dieser Beleuchtung ist sowieso schon auf 
energiesparende Leuchtmittel umgerüstet, so 
dass das Sparpotenzial im Vergleich zu den 
positiven Effekten gering ist. Und ganz direkt 
gesagt: So lange ein Oktoberfest alleine etwa 
einen Stromverbrauch von 1.500 Haushalten 
jährlich hat, müssen wir uns nicht über die Re-
duzierung von Teilen der Weihnachtsbeleuch-
tung Gedanken machen. Ich möchte das an 
zwei Beispielen verdeutlichen: Das Sternentor 
an der Scherdelsruh hat eine Stromaufnahme 
von 130 Watt. Bei einer geschätzten Leucht-
dauer von 8 Wochen und 6 Stunden täglich 
kommen wir auf einen Gesamtstromverbrauch 
von 44kWh. Bei etwa 50ct/kWh sind dies 22€ 
an Stromkosten. Und der Stern am Rohrbühl 
hat knapp 100 Watt, so dass manche Glühbirne 
zu Hause hier mehr Verbrauch generiert. 

Ich wünsche Ihnen zunächst auf diesem Wege 
eine gute Advents- und Weihnachtszeit. Halten 
wir weiter zusammen und unterstützen wir 
uns gegenseitig, wenn wir Hilfe brauchen. Ge-
meinsam werden wir auch diese nicht leichten 
Zeiten überwinden. Für das kommende Jahr 
wünsche ich uns allen Gesundheit, Zufrieden-
heit, Frieden, Zuversicht und ein großes Stück 
mehr Normalität!

DIE ZUKUNFT
    IST

Ihr

Christian Zuber 
Erster Bürgermeister

Liebe Leserinnen und Leser unseres Stadtmagazins,
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Hier schlägt das Herz von Münchberg – für Sie,
die Münchberger Bürgerinnen und Bürger. 

Was wir hier tun, wie wir arbeiten,  
was für Sie und für uns wichtig ist.
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Ist es in vielen Kommunen gang und gäbe, 
dass pünktlich zum Faschingsstart das Rat-
haus durch die Narren besetzt wird, so war 
dies in Münchberg schon sehr sehr lange 
nicht mehr der Fall. Am 12. November 2022 
marschierte die Tanzsportgemeinschaft 
Münchberg im Münchberger Rathaus ein. 
Nur wenige Stadträte haben sich zusammen 
mit dem Ersten Bürgermeister Christian Zu-
ber, dem Dritten Bürgermeister Thomas Agel 
und Stadtkämmerer Marco Ordnung einge-
funden, um die Stadtkasse und den Rathaus-
schlüssel zu verteidigen. 

Es dauerte nicht lange, bis die Gardemädels 
Bürgermeister Christian Zuber in Gewahrsam 
nahmen und mit ihm in den Sitzungssaal stürm-
ten. Die gehisste weiße Fahne des Kämmerers 
Marco Ordnung deutete darauf hin, dass sich 
die Narren die Stadtkasse und den Rathaus-
schlüssel unter den Nagel rissen und von da an 

TANZSPORTGEMEINSCHAFT MÜNCHBERG 
ÜBERNIMMT DIE REGENTSCHAFT

Das Kinderprinzenpaar Ida I. und Christopher I. mit Bürgermeister Christian 
Zuber.

Trotz Widerstands wurde Christian Zuber von den Gardemädels in Gewahrsam genommen.

Stadtkasse und Rathausschlüssel sind nun bis Aschermittwoch in den Händen 
der Tanzsportgemeinschaft.  

Auch in diesem Jahr unterstützt die Stadt Münchberg ihre Vereine 
mit der stattlichen Summe von 45.000 Euro. Besonders für Vereine, 
die Gebäude unterhalten, ist dieser Zuschuss von Bedeutung. In 
den vergangenen Wochen gingen die Anträge der Vereine ein. Der 
Stadtverband der Sportvereine entscheidet über die Vergabe.

Florian Bär, der Vorsitzende des Stadtverbandes der Sportvereine 
versichert, dass es gerecht zugeht und verschiedene Faktoren, wie 
beispielsweise die Mitgliederzahl, eine Rolle bei der Verteilung der 
Gelder spielt. Somit erhält der TV Münchberg von 1862 den höchs-

VERTEILUNG DER SPORT FÖRDERMITTEL 2022

bis Aschermittwoch die Stadt regieren. Bevor 
die Narren in die TVM-Halle zu ihrem „Carnival 
Opening” zogen, wo auch das Kinderprinzen-

paar Ida I. und Christopher I gekrönt wurde, 
wurde die Stadtübernahme mit einem dreifa-
chen „Münchberg Naahoo“ besiegelt.

ten Betrag, 10.100 Euro, gefolgt vom FC Eintracht Münchberg mit 
5.200 Euro. Der Tennis-Club bekommt 4.200 Euro, der Judo-Club 
3.400 Euro, der ATSV Münchberg-Schlegel erhält 3.200 Euro, die 
DLRG 2.900 Euro, der Skiclub 2.500 Euro, die Wasserwacht 2.500 
Euro, der TV Meierhof 1.900 Euro, die Schützengesellschaft 1.800 
Euro, der Sportkegelclub 1.800 Euro, die Naturfreunde 1.300 Euro, 
der Karate-Club 900 Euro, die Behinderten- und Versehrtengemein-
schaft 850 Euro, der Reitstall Eiben 800 Euro, die Luftsportgruppe 
600 Euro, der Reit- und Fahrverein 500 Euro, der SV Sauerhof 300 
Euro und der Stadtverband der Münchberger Sportvereine 250 Euro.
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Ende Oktober wurde der Teil des Ostbayern-
rings zwischen Redwitz und Münchberg/
Mechlenreuth im Beisein des Bayerischen 
Ministerpräsidenten Markus Söder nach nur 
15-monatiger Bauzeit offiziell in Betrieb ge-
nommen.

Die bis zu 75 Meter hohen Masten ersetzen 
die bisherige 220/380-Kilovolt-Wechsel-
stromleitung zwischen den Umspannwerken 
Redwitz im Landkreis Lichtenfels und Mech-
lenreuth. Künftig ist die Übertragungsleistung 
mit zwei 380-kV-Leitungen mehr als doppelt 
so hoch wie bisher.  Parallel zur bestehenden 
Trasse wurden mehr als 120 neue Strommas-
ten errichtet. Die bestehenden Masten wer-
den nun zurückgebaut.

ERSTER ABSCHNITT DES OSTBAYERNRINGS FREIGEGEBEN

Offizielle Freigabe des ersten Abschnitts mit Ministerpräsident Markus Söder (Dritter v. rechts).

Umspannwerk Mechlenreuth – ein beeindruckendes Leitungsgeflecht.

Der Verlag wünscht allen Leserinnen und Lesern des Stadtmagazins 
eine besinnliche Adventszeit, ein frohes Fest und 

natürlich einen guten Start ins Jahr 2023!
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In unserem Neubaugebiet Mechlenreuth 
sind mittlerweile die Kanalbauarbeiten 
sowie die Verlegung der Wasser- und Gas-
leitungen abgeschlossen. Derzeit werden 
Stromleitungen und die Leerrohrverbände 
für die Glasfaserversorgung verlegt. Im An-
schluss wird die Erdplanie hergestellt und 
die erste Lage Frostschutz eingebaut. Ziel ist 
es, diese Arbeiten vor der Winterpause fertig 
zu stellen, was aber stark von der Witterung 
abhängt.

Im nächsten Jahr kann dann mit dem Verset-
zen der Borde und Pflasterzeilen begonnen 
werden. Im Anschluss folgt die Asphaltierung 
der Straßen und die Pflasterung der Gehwe-
ge und Mehrzweckstreifen. Die Erschließung 
des Baugebiets soll Mitte 2023 abgeschlossen 
sein. Durch die frühzeitige Materialbestellung 
und Anlieferung auf die Baustelle konnten bis 
jetzt Bauzeitverzögerungen vermieden wer-
den. Auch die Corona-Pandemie verschonte 
bis auf wenige Ausnahmen die an der Maß-
nahme Beteiligten, so dass die Arbeiten ohne 
jegliche Stillstandzeiten voranschreiten konn-
ten.

Interesse an einem Grundstück im 
Neubaugebiet Mechlenreuth?

Interessenten kontaktieren Julia Hornfeck 
unter 09251/874-30 oder julia.hornfeck@
muenchberg.de. Eine Reservierung der 

NEUBAUGEBIET MECHLENREUTH

Seit September 2021 laufen die Bauarbeiten in der Bayreuther Straße. Hier baut die KWM (Kommunale Wohnungswirtschaft Münchberg) im 
ersten Bauabschnitt ein Mehrfamilienhaus mit neun Wohnungen zwischen 75 und 106 Quadratmetern. Mittlerweile sind die Rohbauarbeiten 
weitestgehend abgeschlossen und die Trockenbauarbeiten werden ausgeführt. Weiterhin erfolgt die Rohinstallation in den Sanitärbereichen. 
Anfang Dezember werden die Fenster eingebaut. Der Einzugstermin ist für Frühjahr 2023 geplant. Ende November wurde damit begonnen, die 
benachbarten Häuser in der Bayreuther Straße 41/43/45 abzureißen.

BAUFORTSCHRITT IN DER BAYREUTHER STRASSE 

Grundstücke ist bis zu acht Wochen möglich. 
Es besteht eine Verpflichtung zur Errichtung 
eines Wohnhauses auf dem erworbenen 
Grundstück. Ob dieses dann selbst bewohnt 
oder vermietet wird, steht dem Eigentümer 
frei. Vom Tiny-Haus über Bungalow-Bauwei-
se, Doppelhäuser bis hin zu Mehrfamilien-
häusern ist für jede Art der Bebauung eine 
Parzelle vorhanden. Die Lagepläne der Grund-
stücke inklusive Quadratmeter-Angaben und 

Flurnummern sind einsehbar unter www.mu-
enchberg.de/buergerservice/stadtbauamt/
wohnbauflaechen/mechlenreuth/

Sofern es möglich ist, kommen wir den Inter-
essenten bei speziellen Wünschen gerne ent-
gegen. Beispielsweise wenn zwei Parzellen, 
die für DHH gedacht waren, zu einem Bau-
platz für ein EFH zusammengefasst und ver-
kauft werden sollen. 
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Bürgermeister Christian Zuber inmitten der Münchberger Kinder, denen er 
aus einem besonderen Buch vorlas.

AUS DEM RATHAUS

Die Gemeindejugendarbeit hat ein neues Jugendprogramm auf-
gelegt. „Damit zeigen wir, welche Vielfalt an Freizeitgestaltung für 
junge Leute in Münchberg möglich ist", so Nina Süß, die viele aus 
dem Bürgerzentrum kennen, wo sie in der offenen Jugendarbeit 
tätig ist. „Damit vernetzen wir die offene und die verbandliche 
Jugendarbeit“, so Nina Süß weiter.

In dem 52-seitigen Heftchen stellen sich die örtlichen Jugendorga-
nisationen der Vereine und Kirchen auf jeweils einer Seite vor. In 
einem erläuternden Text beschreiben die Gruppen ausführlich die 
Angebote. Feste Bestandteile sind die Nennung eines Ansprech-
partners sowie Trainings- und Treffpunktzeiten. Die Jugendbroschü-
re ist online auf der Homepage der Stadt Münchberg unter www.
muenchberg.de -> Leben -> Angebote für Kinder, Jugendliche und 
Familien einsehbar und liegt an den bekannten Auslagestellen im 
Stadtgebiet aus. Die 29-jährige Nina Süß hat in Erlangen Pädagogik 
und Englisch studiert und ist seit über fünf Jahren in der offenen 
Kinder- und Jugendarbeit tätig. Ihre Aufgaben in der Gemeindeju-
gendarbeit sind:

• Betreuung und Organisation des Jugendstadtrates
• Erstellung des Jugendprogrammes, hierfür eine Vernetzung der 

Vereine
• Durchführung von Jungbürgerversammlungen
• Öffentlichkeitsarbeit
• Vernetzungsarbeit
• Jugendleiterbesprechungen
• Kooperation mit Vereinen, Organisationen, Schulen und Firmen 

(Ferienprogramm, U18 Wahl, Digitale Ausbildungsmesse,…) 

NEUES JUGENDPROGRAMM 
ERHÄLTLICH

Nina Süß mit dem neu aufgelegten Jugendprogramm.

Nina Süß ist erreichbar im Jugendtreff im Bürgerzentrum
Bürgermeister-Specht-Platz 3, 95213 Münchberg
unter Tel.: 09251/5288, E-Mail: nina.suess@muenchberg.de
www.stadtjugend.muenchberg.de

Wie in den Jahren zuvor, ließ es sich Bürgermeister Christian Zuber 
auch in diesem Jahr nicht nehmen, den Vorschulkindern unserer 
sechs Münchberger Kindertagesstätten anlässlich des bundesweiten 
Vorlesetages ein Buch vorzulesen. 

In diesem Jahr hörten die Kinder das Buch „Bronco & Freunde: Jeder 
ist einzigartig“ von Tim Tebow, A.J. Gregory und Jane Chapman. Eine 
Geschichte für Klein und Groß mit einer wunderbaren Botschaft: Egal, 
wie man ist und was man kann – man ist etwas Besonderes! Denn mit 
seiner Einzigartigkeit ist man eine große Bereicherung für andere. Vie-
len Dank an Melanie Wolfrum und ihr Team der Frühförderung und 
Frühberatung der Lebenshilfe und an unsere Stadtbibliothek, die den 
Tag für alle Kinder wieder zu etwas Besonderem gemacht haben.

VORLESETAG AM 18.11.2022

Unsere Erscheintermine im Jahr 2023:

Februar-Ausgabe: Samstag, 4. Februar 2023 
Anzeigen- u. Redaktionsschluss: 18. Januar 2023

April-Ausgabe: Samstag, 1. April 2023 
Anzeigen- u. Redaktionsschluss: 15. März 2023

Juni-Ausgabe: Samstag, 3. Juni 2023 
Anzeigen- u. Redaktionsschluss: 15. Mai 2023

August-Ausgabe: Samstag, 5. August 2023 
Anzeigen- u. Redaktionsschluss: 19. Juli 2023

Oktober-Ausgabe: Samstag, 7. Oktober 2023 
Anzeigen- u. Redaktionsschluss: 20. September 2023

Dezember-Ausgabe: Samstag, 2. Dezember 2023 
Anzeigen- u. Redaktionsschluss: 15. November 2023

S T A D T M A G A Z I N
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Im Oktober wurden zwei Kolle-
ginnen und ein Kollege im Rah-
men einer Feierstunde für ihre 
geleistete Arbeit geehrt.

Petra Schinzel begann am 
01.09.1982 ihre Ausbildung zur 
Verwaltungsfachangestellten im 
Landratsamt Hof. Seit 1987 ist sie 
bei der Stadt Münchberg tätig, 
wo sie seit fast zehn Jahren fester 
Bestandteil des Einwohnermel-
deamtes ist.

Ebenfalls das 40. Dienstjubiläum 
konnte Reinhard Lottes feiern. Er 
ist 1982 in den Dienst der Bundes-
wehr getreten und seit 1998 im 
Münchberger Rathaus beschäf-
tigt. Seit 2004 ist er in der Kanzlei 
tätig und koordiniert unter ande-
rem den Schulbusverkehr.

Auf eine 25-jährige Tätigkeit kann 
Petra Peetz zurückblicken. Zu-
nächst als Reinigungskraft bei der 
evangelischen Kirche Münchberg 
beschäftigt, sorgt Petra Peetz seit 
1998 für Sauberkeit in der Lut-
herschule.

EHRUNGEN IM RATHAUS

Herzlichen Glückwunsch allen Geehrten und vielen Dank für ihre treuen Dienste in all den Jahren (von links): Bürger-
meister Christian Zuber, Jubilarin Petra Schinzel, Jubilar Reinhard Lottes, Jubilarin Petra Peetz, Personalratsmitglied 
Sabine Gebhardt und die geschäftsleitende Beamtin Tanja Bauer.

Wie bereits im letzten Stadtmagazin er-
läutert, kommt die Stadt Münchberg ihrer 
kommunalen Verantwortung in Bezug auf 
Energieeinsparung mehr und mehr nach.

In Zusammenhang mit der Energiekrise 
kam natürlich auch die diesjährige Weih-
nachtsbeleuchtung zur Sprache. Der Ver-
zicht auf eine weihnachtlich geschmückte 
Stadt kommt für Christian Zuber nicht in 
Frage, gleichwohl von neuen zusätzlichen 
Dekorationen, wie jährlich geplant, Abstand 
genommen wird. Die Begründung sieht er 
zum einen darin, dass die Weihnachtsbe-
leuchtung (bis auf die Baumbeleuchtung) 
auf die sparsame LED-Technik umgestellt 
ist. Zum anderen braucht es in dieser be-

WEIHNACHTSBELEUCHTUNG 2022
sinnlichen Zeit positive Signale. „Hinter uns 
liegen über zwei Jahre Pandemie und vor 
uns liegt ein schwieriger Weg aus der Ener-
giekrise, zusätzlich überschattet von all den 
Geschehnissen im Zusammenhang mit dem 
Ukrainekrieg. Neben den finanziellen Aus-
wirkungen müssen wir mit gesellschaftlichen 
und sozialen Folgeeffekten rechnen, die nicht 
zu unterschätzen sind. Die Weihnachtszeit ist 
für viele von uns das Sinnbild von Hoffnung, 
Frieden, positiven Gedanken.“

Für die Münchberger hält Christian Zuber da-
her eine weihnachtliche Atmosphäre in der 
Stadt für so wichtig wie kaum zuvor. Bei so 
vielen Belastungen für jeden Einzelnen von 
uns braucht es auch etwas Zuversicht.
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Die Familie Diesing aus Mechlenreuth ist bei den eingefleischten Hei-
matmarkt-Besuchern bekannt: Immer am zweiten Samstag im Monat 
steht am Pocksplatz der Verkaufswagen mit deren Heimathonig.

In ihrem Wohnhaus in Mechlenreuth haben Susanne und Michael Die-
sing nun einen kleinen Laden und bieten dort neben ihren Honiger-
zeugnissen Selbstgemachtes und echte Handarbeit an. Die Kundschaft 
darf sich beispielsweise auf Seifen, Kerzen, Kosmetik, Bonbons, Liköre 
oder auch Öle freuen. Wer zum Sternschnuppenmarkt im November 
den Stand der Grundschule genauer betrachtet hat, konnte dort die 
Fröbelsterne von Susanne Diesing bewundern und erwerben.

HONIG, LIKÖR UND SEIFE AUS MECHLENREUTH

FAMILIE DIESING
Mechlenreuth 26, 95213 Münchberg, Tel.: 0176/22917431

Öffnungszeiten:
Donnerstag 16:00 – 18:00 Uhr, Samstag. 13:00 – 15:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Wie bereits die drei Jahrgänge 
vor ihnen, haben auch in diesem 
Jahr die drei ersten Klassen der 
Grundschule einen Obstbaum 
an der Streuobstwiese zwischen 
Pilsener Straße und Hintere Höhe 
gepflanzt. Die Wiese ist nun um 
zwei Boskoop- und einen James 
Gravy-Apfelbaum reicher. Der 
Obst- und Gartenbauverein 
Münchberg hat sich dabei wieder 
um die Beschaffung der Bäume 
gekümmert, die Pflanzlöcher 
ausgehoben und die Kinder beim 
Pflanzen tatkräftig unterstützt.

BAUMPFLANZAKTION DER ERSTKLÄSSLER
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ERFOLGREICH WERBEN!

Ihre Medienberaterin
Laura Illing

Poststraße 9/11, 95028 Hof 
Tel.: 09281/816-143, Fax: 09281/816-117

S T A D T M A G A Z I N

TAG DER OFFENEN BAUSTELLE IM SCHÜTZENHAUS

W. Rödel GmbHW. Rödel GmbH
•
•
•
•   
•   
•   
•   

•  Sparnecker Str. 78
•  95213 Münchberg
•  Tel. 0 92 51 / 21 50
•  Fax 0 92 51 / 92 85 19
•  www.rödel-münchberg.de

•  Sparnecker Str. 78
•  95213 Münchberg
•  Tel. 0 92 51 / 21 50
•  Fax 0 92 51 / 92 85 19
•  www.rödel-münchberg.de

•   Bausto� e
•   Brennsto� e
•   Transporte
•   Arbeitsbühnen-

verleih
•   Baumaschinen-

verleih
•   Technische Gase
•   Verleih von

Festzeltgarnituren

EXPERTIN FÜR GESUNDE FÜSSE
Im Juni 2022 hat Natascha Czogalla 
in Stammbach in der Kulmbacher 
Straße eine podologische Praxis 
eröffnet.  In ihrer Praxis bietet sie 
das komplette Behandlungsspekt-
rum der medizinischen Fußpflege 
an, wie zum Beispiel das korrekte 
Schneiden der Nägel, die Behand-
lung eingewachsener Nägel, Dia-
betikerbehandlung, das Entfernen 
von übermäßiger Hornhaut und 
Schwielen oder die Behandlung von 
Hühneraugen und Warzen. Zum 
Portfolio zählen außerdem podo-
logisches Taping gegen Schmerzen, 
zum Beispiel bei Hallux Vagus, und 

Biopsien vom Nagel bei Fußpilz-Er-
krankungen, um den Pilz-Erreger 
genau zu bestimmen. Die Praxis ist 
durch den Hintereingang auch bar-
rierefrei zu erreichen. Öffnungszei-
ten: montags bis donnerstags von 8 
bis 18 Uhr, freitags von 8 bis 13 Uhr. 
www.podologie-stammbach.de

Podologische Praxis
Stammbach
Kulmbacherstr. 15
95236 Stammbach

Natascha Czogalla

sektorale Heilpraktikerin der
Podologie

staatlich geprüfte Podologin mit
Kassenzulassung

Tel.: 09256/9607725
Termine nur nach Vereinbarung
natascha28081971@gmail.com Termine nur nach Vereinbarung

natascha28081971@gmail.com

Die Münchberger informierten sich Anfang Oktober auf der Baustelle, wie weit die 
Sanierung des Schützenhauses fortgeschritten ist.

Am 8. Oktober 2022 war die Bürgerschaft eingeladen, sich 
selbst ein Bild von der Sanierung des Schützenhauses zu 
machen – dem Ort, der bei vielen Münchbergerinnen und 
Münchbergern Erinnerungen an längst vergangene Feierlich-
keiten weckt. 

Das historische Gebäude wird seit über zwei Jahren von Grund 
auf saniert und zu einer multifunktionalen Veranstaltungs-
stätte umgebaut. „Die Arbeiten liegen im Zeitplan“, so Rainer 
Kaspar vom Stadtbauamt. Nachdem die Dächer abgedichtet 
waren, konnten die Arbeiten rund um die Installation der 
Heizungs- und Sanitäranlagen sowie der Lüftung starten. Die 
Putzarbeiten im großen Saal sind mittlerweile zu über 70 Pro-
zent fortgeschritten. Im November konnten folgende Arbeiten 
vergeben werden: Naturstein-, Metall-, Tischler-, Maler-, Flie-
sen-, Estrich- sowie Sportboden- und Bodenbelagsarbeiten. 
Weiterhin konnte der Auftrag für die mobilen Trennwände 
erteilt werden. Wenn die Arbeiten an unserem Schützenhaus 
so erfolgreich weiterlaufen wie bisher, sollten diese bis Ende 
2024 abgeschlossen sein.   
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Mitte September war es endlich so weit: Der lang ersehnte Förder-
bescheid zur Erstellung eines Digitalen Zwillings ist eingetroffen. Die 
Stadt Münchberg hatte sich beim EU-Förderprogramm „Innenstädte 
beleben“ beworben.

Von den veranschlagten 250.000 € werden 90 Prozent gefördert, so 
dass die Stadt 25.000 € Eigenleistung aufbringen muss. Den Zuschlag 
erhielt die Firma Geovisual Interactive GmbH aus Fürth, die sich nach 
Eingang des Förderbescheids unverzüglich an die Arbeit gemacht hat, 
da das Projekt bereits Ende Juni 2023 vollständig abgewickelt sein 
muss.

Im ersten Schritt wurden alle verfügbaren Daten zusammengetragen. 
Dazu gehören Luftbilder, Höhenmessungen des Geländes im 1-Me-
ter-Abstand, Bebauungspläne, welche Grundformen und Höhen von 
Gebäuden beinhalten und Bilder von Gebäudefronten (deshalb die 
Durchfahrung mit der 360°-Kamera) sowie ein Verzeichnis über die Ve-
getation auf dem Gelände in Form von „Baumart X steht an Stelle Y“.

 

Die Daten liegen dann in noch unverarbeiteter Form vor. Im Wesent-
lichen sind das lange Textdokumente mit Millionen von Zeilen Text und 
tausende Bilder sowie Grundformen von Bebauung.

 

Die Daten werden in einer Software geöffnet, die jede Zeile Text und 
jedes Bild interpretiert und daraus automatisch ein Abbild der Realität 
erstellt. Zu diesem Zeitpunkt kann man in der Software bereits Hügel, 
Grundformen der Häuser sowie das Luftbild und Vegetation sehen. 
Vergleichbar ist dies mit der Satellitenansicht von Google Maps.

DIGITALER ZWILLING
Um nun auch Häuserschluchten aus der Ich-Perspektive in einer ho-
hen Qualität erleben zu können, werden besonders wichtige Gebäude 
händisch mit besonderen Programmen aufgehübscht, da automatisch 
generierte Häuser häufig kleine Fehler enthalten. Außerdem werden 
Vegetation und Straßen sowie viele Details entlang der Straßen wie 
Stromkästen, Kaugummiautomaten, Lampen, Bänke und Sitzgelegen-
heiten an den richtigen Stellen erstellt und platziert.

Gefertigt werden diese platzierbaren Gegenstände, indem ein 3D-Ar-
tist Fotos von dem entsprechenden Objekt anschaut und es in speziel-
len Programmen digital nachbaut. Anschließend wird der Gegenstand 
texturiert. Das könnte man als „Anmalen” bezeichnen.

Modellierte Stadtkirche:

Wie der Digitale Zwilling, als Arbeitsinstrument für die Stadtverwaltung 
in der Innenstadt letztlich aussehen könnte, zeigt folgende Abbildung:

360-Grad-Kamera

Grundformen von Bebauung

Rohmodell | Modell mit angefangener Texturierung | Fertig modelliertes Haus

Stadtkirche St. Peter und Paul
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Unser Sortiment umfasst:  
Fenster, Haus- und Innentüren, Rollläden, 
Wintergärten, Terrassendächer, Vordächer,  
Markisen, Sonnenschutz und Tore.

Besuchen Sie uns in unserem Showroom  
oder auf www.montageservice-reichel.de Kulmbacher Straße 8

95213 Münchberg
Tel.: 09251 8509577   
montageservice@r-reichel.de

DAMIT SIE SICH

ZUHAUSE WOHLFÜHLEN

Mein Lieblingsraum.

Absolviert sein Freiwilliges Soziales Jahr: 
Jonas Wolfrum.

sich zu bewerben – nichts liegt näher als in 
seiner Heimatstadt bei dem Verein, bei dem 
er, seit er fünf Jahre alt ist, Handball spielt.

Nach der Zusage ging es im August zunächst 
für drei Wochen nach Bischofsgrün. Dort ab-
solvierte er zunächst die Übungsleiterausbil-
dung als Voraussetzung für seine Tätigkeit in 
den Schulen und im Handball-Verein. Seit An-
fang dieses Schuljahres ist er nun mit Freude 
im Einsatz und hilft dabei, den Kindern und 
Jugendlichen den Spaß am Sport zu vermit-
teln. Wir wünschen Jonas Wolfrum eine gute 
Zeit und viele wertvolle Erfahrungen! 

Bei den Grund- und Mittelschülern, aber 
auch bei den SG Helmbrechts/Münchberg-
Handball-Kids ist er längst kein Unbekannter 
mehr: Jonas Wolfrum absolviert im Schuljahr 
2022/23 sein Freiwilliges Soziales Jahr. In der 
einen Hälfte seiner Arbeitszeit unterstützt 
er die Trainerinnen und Trainer der Hand-
ball-Jugend, in der anderen Hälfte dürfen 
sich die Sport-Lehrerinnen und -Lehrer der 
Grund- und der Mittelschule in Münchberg 
über seine helfende Hand freuen.

Der 19-jährige Jonas Wolfrum hat in diesem 
Sommer sein Abitur gemacht und ist sich 
noch nicht ganz schlüssig, was er studieren 
möchte. Bei Gesprächen mit ehemaligen 
FSJ-erfährt er, dass dieses Freiwillige Soziale 
Jahr sehr zur persönlichen Weiterentwicklung 
beigetragen hat. Also fasst er den Entschluss, 

DÜRFEN WIR VORSTELLEN: 
UNSER NEUER FSJ-LER JONAS WOLFRUM
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Die Stadt Münchberg möchte ihren Bürgerinnen und Bürgern die In-
formation für den anstehenden Winter zur Räum- und Streupflicht 
geben. Der Winter ist oft nicht vorhersehbar, es kann auch in diesem 
Jahr wieder zu Behinderungen durch Glätte und Schnee kommen. 
Solche Einschränkungen sind nicht vermeidbar. Die Bewohner von 
Münchberg werden daher gebeten, rechtzeitige und ausreichende 
Vorbereitungen zu treffen, damit sich bei den winterlichen Straßen-
verhältnissen die Unfallgefahr verringert und die Unannehmlichkei-
ten durch Glätte und Schnee erträglich sind. In diesem Zusammen-
hang sind die Stadt aber auch die Haus- und Grundstücksbesitzer 
gefordert, ihre Pflichten zur Wintersicherung zuverlässig zu erfüllen.

Wir geben jedoch zu bedenken, dass trotz guter Vorbereitungen 
und ordnungsgemäßer Pflichterfüllung Verkehrsbehinderungen und 
Einschränkungen auftreten können, vor allem bei starkem und lang 
anhaltendem Schneefall sowie überraschend auftretendem Blitzeis. 
Die Folgen von Wintereinbrüchen lassen sich am besten dadurch 
mildern, dass alle Bürgerinnen und Bürger sich der Situation anpas-
sen und sich im Straßenverkehr mit Umsicht, Vorsicht und gegensei-
tiger Rücksicht bewegen. Die nachfolgenden Hinweise und Informa-
tionen zum Winterdienst der Stadt Münchberg sowie zur Räum- und 
Streupflicht der Haus- und Grundstückseigentümer sollen aufzeigen, 
welche Arbeiten durch die Stadt erfüllt werden und welche Ver-
pflichtungen für die Anlieger bestehen.

WINTERDIENST DURCH 
DIE STADT MÜNCHBERG
Der Bauhof der Stadt Münchberg ist im Winter besonders gefordert, 
denn er sorgt mit seinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie 
den Räum- und Streufahrzeugen dafür, dass der Verkehr auf den 
Straßen trotz Schnee und Eis so gut wie möglich und ohne größere 
Schwierigkeiten vorankommt. Durch den Bauhof der Stadt Münch-
berg werden geräumt:

Straßen: Beim Winterdienst wird nach einem Dringlichkeitsplan vor-
gegangen. Demnach werden als erstes die Strecken des öffentlichen 
Personennahverkehrs in Verbindung mit den wichtigsten Haupt- 
und Durchgangsstraßen sowie Straßen mit einem erhöhten Gefah-
renpotenzial bei Glätte geräumt und gestreut. Danach werden alle 
anderen Fahrbahnen sowie verkehrstechnisch weniger relevante 
Straße vom Winterdienst abgefahren, zum Beispiel Wohngebiete/
Siedlungen. Zum Streuen wird ein Salz-Sole-Gemisch (Feuchtsalz) 
verwendet. In diesem Jahr wird auch versucht in Wohngebieten eine 
umweltverträglichere Splittstreuung auszutesten.
 
Fußgängerüberwege: Fußgängerüberwege (Ampelanlagen, Kreis-
verkehre) werden von den Mitarbeitern des Bauhofes per Hand 
geräumt und gestreut. Bei Fußgängerüberwegen im Bereich der 
Wohngebiete haben die Anlieger den Schnee am Gehsteig so zu 
lagern, dass ein ungehinderter Zugang zu Kreuzungen möglich ist. 
Alle Verkehrsteilnehmer müssen sich darauf einstellen, dass beim 
Auftreten von Eisglätte oder Schneefall während der Nachtzeit kein 
durchgängiger Räum- und Streudienst stattfindet.

RÄUM- UND STREUPFLICHT IM GEBIET DER STADT MÜNCHBERG
WINTERDIENST DURCH HAUS- UND 
GRUNDSTÜCKSEIGENTÜMER
Gemäß der Verordnung der Stadt Münchberg über die Reinhaltung 
und Reinigung der öffentlichen Straßen und die Sicherung der Geh-
bahnen im Winter obliegt die Räum- und Streupflicht innerhalb 
der geschlossenen Ortslage den Anliegern. Dies gilt für bebaute 
und auch für nicht bebaute Grundstücke. Der Räumschnee aus den 
Grundstückszufahrten darf nicht im öffentlichem Verkehrsraum ab-
gelagert werden, die Ablagerung muss auf dem eigenen Grundstück 
erfolgen! 

Geräumt und gestreut werden muss:
Die Vorder- und Hinterlieger haben die Sicherungsfläche an Werk-
tagen ab 7 Uhr, an Sonn- und Feiertagen ab 8 Uhr, bis abends 20 Uhr 
vom Schnee zu räumen und bei Schnee-, Reif- und Eisglätte zu streu-
en. Die Arbeiten sind, soweit es die Wetterlage erfordert, mehrmals 
in diesem Zeitraum durchzuführen.
 
Was muss geräumt und gestreut werden (Sicherungsflächen):
• Öffentliche Geh- und Radwege, die zwischen der Straße und dem 

Anliegergrundstück verlaufen 
• Öffentliche Geh- und Radwege, die selbstständig ohne angrenzen-

de Straßen verlaufen
• Auf öffentlichen Ortsstraßen ohne Gehweg 1 Meter der Fahrbahn

Die Gehwege müssen so breit geräumt und gestreut werden, wie es 
dem Fußgängerverkehr entspricht. Dabei müssen an allen Einmün-
dungen und Kreuzungen Querungsmöglichkeiten in ausreichender 
Breite (auch für Kinderwagen, Rollatoren etc.) in den Schneehaufen 
geschaffen werden. Abflussrinnen, Hydranten und Kanaleinlauf-
schächte müssen ebenso frei von Schnee und Eis bleiben.

 Klaus Breuherr, Bauhof Münchberg
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1. Veranstalter des Gewinnspiels ist die 
Stadt Münchberg.

2. Mit der Teilnahme an dem Gewinnspiel 
akzeptiert die Benutzerin bzw. der Benut-
zer diese Teilnahmebedingungen.

3. Teilnahmeberechtigt sind Personen ab 
dem vollendeten 18. Lebensjahr. Pro 
Person ist nur eine Teilnahme möglich. 
Von der Teilnahme am Gewinnspiel aus-
geschlossen sind: Mitarbeiter der Stadt 
Münchberg und deren Angehörige.

4. Die Gewinnerin bzw. der Gewinner wird 
zeitnah nach der Verlosung per E-Mail bzw. 
per Brief unter Verwendung der bei der 
Anmeldung gemachten weiteren Angaben 

benachrichtigt. Die Formalitäten zur Über-
gabe des Gewinns werden mit den Gewin-
nern individuell geklärt. Die Gewinner er-
klären sich bereit, dass der Name, den sie 
angegeben haben, im Stadtmagazin und 
auf der Stadt Münchberg Facebook-Fan-
page veröffentlicht werden darf.

5. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Eine 
Barauszahlung oder Tausch der Gewinne 
ist nicht möglich. Die Preise sind nicht 
übertragbar.

6. Die Stadt Münchberg hat das Recht das 
Gewinnspiel ganz oder zeitweise auszuset-
zen, wenn Schwierigkeiten auftreten, die 
die Integrität des Gewinnspiels gefährden.

7. Die Stadt Münchberg behält sich ferner 
das Recht vor, diese Teilnahmebedingun-
gen auch unangekündigt zu ändern.

8. Die von den Teilnehmern im Rahmen des 
Gewinnspiels angegebenen personen-
bezogenen Daten werden von der Stadt 
Münchberg ausschließlich zum Zwecke 
der Durchführung und Abwicklung des 
Gewinnspiels erhoben, gespeichert, ge-
nutzt – etwa zum Zwecke der Gewinnzu-
stellung – und nicht an Dritte weitergege-
ben.

TEILNAHMESCHLUSS FÜR DAS 
GEWINNSPIEL IST DER 15.01.2023.

TEILNAHMEBEDINGUNGEN GEWINNSPIEL SEITE 22/23

Lösungen zum Gewinnspiel 05/2022
Lösungswort: AK Kunst 1) DER MARSCH DURCH DIE WÜSTE    2) DORIS BOCKA    3) KERAMIKEN    4) UDO ROEDEL
   5) ELFI HUEBNER    6) SECHS    7) KOMMUNIKATION 7

AUS DEM RATHAUS

2 RATEN
GESCHENKT!
Gilt bis 31.12.2022 für alle sofort verfügbaren Neuwagen, Vorführwagen, Tageszulassungen 
sowie Bestellfahrzeuge. Die Marken Dacia, Jaguar Land Rover sind dabei ausgeschlossen. 
Die Aktion gilt nur in Verbindung mit einem Leasingvertrag oder einer Schlussratenfinan-
zierung mit einer Mindestlaufzeit von 24 Monaten und ist nicht mit anderen Aktionen oder 
Sondernachlässen kombinierbar.

Alle Informationen unter: 
dieschneidergruppe.de/winteraktion
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FAMILIEN- 
EREIGNISSE

Herzlichen  Glückwunsch!

Unser Kollege Stefan Baumgärtel und 
seine Sophia (geb. Thiemt) haben am 20. August 2022 im Münchberger Rathaus geheiratet. Am 27. August 2022 wurden 

sie im Kreise ihrer Familie und Freunde 
in der Stadtkirche getraut. 

Herzlichen  Glückwunsch!

Erik Kremer wurde am 18. April 2022 
in Kulmbach geboren. Über den Familienzuwachs freuen sich seine Eltern Natascha und Kai Kremer gemeinsam mit seinem 

großen Bruder Oskar (3 Jahre).

Schreiben Sie uns!
Haben Sie geheiratet oder sind Eltern geworden? Wir veröffentlichen 
in unserer Rubrik „Familien ereignisse“ gerne kostenlos Hochzeiten und 
Geburten unserer Bürger. Senden Sie bitte Ihre Bilder und ein paar Infos dazu 
per E-Mail an stadtmagazin@hcs-medienwerk.de.
Datenschutz: Bitte schreiben Sie nochmal ausdrücklich dazu, dass Sie mit der 
Veröffentlichung der Namen und Bilder im Stadtmagazin Münchberg einverstan-
den sind. Wir freuen uns auf Ihre Einsendungen!

Herzlichen  Glückwunsch!
Julia und Manuel Helgerth 

aus Münchberg haben eine 

Tochter bekommen: 

Leni Helgerth erblickte am 

15. Juli 2022 in Bayreuth 

das Licht der Welt.

Herzlichen Glückwunsch!

Dr. Marietta (geb. Seuß) und Maik Schindler 

haben geheiratet: am 29. Juli 2022 standes

amtlich in Münchberg und am 30. Juli kirchlich 

in der St.ÄgidienKirche in Regnitzlosau. Das 

schöne Foto entstand am DiabasSteinbruch in 

Feilitzsch. Die Braut stammt ursprünglich aus 

Münchberg, der Bräutigam aus München, 

wo sich die beiden kennengelernt haben. 

Daher war die Hochzeitsgesellschaft frän

kischbayerisch gemischt. Aktuell wohnen die 

Schindlers in Garching bei München. 
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... ZUM 90. GEBURTSTAG

... ZUM 90. GEBURTSTAG

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH...

Brunhilde Wolfrum aus Laubersreuth hat am 29. Oktober 
2022 ihren 90. Geburtstag gefeiert. Mit ihr feierten die zwei 
Töchter und die Enkelin mit Ehemann. Besonders gefreut 
hat sich Frau Wolfrum, dass sie die Hochzeit ihrer Enkelin, 
die vor Kurzem stattfand, noch erleben durfte. Neben der 
Familie gratulierten auch der zweite Bürgermeister Max Pet
zold (links) und Frau Müller vom Obst und Gartenbauverein 
Schlegel (Dritte von links).

Ebenfalls am 29. Oktober hat Wanda Dierschke ihren 
90. Geburtstag gefeiert. Die Glückwünsche der Stadt Münch
berg überbrachte der 3. Bürgermeister Thomas Agel (rechts) 
im Rahmen eines kleinen Umtrunks mit den 3 Töchtern der 
Jubilarin. Viel Freude hat Frau Dierschke an ihrer großen Fa
milie, die aus über 30 Personen besteht und zum Großteil 
in Münchberg und Umgebung wohnt. Darunter sind 8 Enkel 
und 12 Urenkel, das 13 ist unterwegs. In dieser großen Run
de fand auch das Geburtstagsessen am nächsten Tag statt.

Am Samstag, 17. Dezember 2022, findet von 10 bis 12 Uhr im 
Stadtwald Münchberg bei Zell wieder der traditionelle Christ-
baumverkauf statt. Treffpunkt ist der sogenannte Alexander-
platz im Münchberger Stadtwald, der vom Wanderparkplatz 
Waldlehrpfad (auf der Straße zwischen Zell und Walpenreuth) 
gut erreichbar ist.

Fichten und Tannen können selbst herausgesucht, geschlagen 
und abtransportiert werden. Wer einen ungespritzten und natür-
lich gewachsenen Weihnachtsbaum sucht, ist herzlich willkom-
men. Unser Förster Dierk Schüder und die Vertreter der Stadt 
Münchberg freuen sich beim Lagerfeuer am Alexanderplatz wie-
der auf zahlreiche Besucher und viele interessante Gespräche.

CHRISTBAUMVERKAUF IM 
MÜNCHBERGER STADTWALD
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Freuen Sie sich auf einen unterhaltsamen Abend, der Krimitheater, 
Improvisation und Kulinarik verbindet. Das Theaterensemble „hol-
terdiepolter“, das zum Stadtfest wetterbedingt nicht – wie geplant 
– auftreten konnte, sorgt für einen ganz besonderen Kulcity-Abend. 

Dieser kulinarische „Impro-Krimi“ ist vollständig improvisiert – die Ge-
schichte entwickelt sich live aus den Vorschlägen des Publikums. So 
sehen Sie die Premiere eines einzigartigen Kriminalfalls. Das Publikum 
beeinflusst die Handlung und darf im Verlaufe des Abends sowohl mit-
entscheiden, als auch mitfiebern. Umrahmt wird die Show von kulina-
rischen Genüssen in drei Gängen. Um die Verköstigung kümmert sich 
der 1. Judo-Club Münchberg e.V. und legt Wert auf regionale Produk-
te und Erzeuger. Wählen Sie zwischen 3 Menüs, ganz nach Ihrem Ge-
schmack.    

1. Gang: Als Starter in den Abend erwartet Sie ein Aperitif sowie Hei-
mathäppchen mit Produkten unserer Genusshandwerker.

2. Gang: Wählen Sie aus den folgenden Menüs:
➔  Menü 1: Kümmelbraten mit Sauerkraut, dazu Salzkartoffeln
➔  Menü 2: Fischfilet in einer leichten Senfsoße, Salzkartoffeln und Salat
➔  Menü 3: Tagliatelle in Pilzrahmsoße, dazu Salat

3. Gang: Panna Cotta mit Fruchtspiegel

Preis: 43 € pro Person
*  Alkoholische und Erfrischunsggetränke sind nicht im Preis enthalten 

und vor Ort bar zu bezahlen.

GESCHENKTIPP: 
KULCITY IMPRO-KRIMIDINNER 

Beim Krimidinner im Januar tritt das Theaterensemble „holterdiepolter“ auf.

Diese Veranstaltung wird gefördert durch die Sparkasse Hoch-
franken. Die Eintrittskarten sind im Rathaus zu den normalen 
Öffnungszeiten (Kulcity, Zimmer 16) erhältlich.  

Reservierungen und weitere Informationen unter 
Tel. 09251/874-26 (Ina Hajcenko)
E-Mail: kulcity@muenchberg.de, www.kulcity.com 

Die Genusskarte ist noch bis zum 31.12.2022 gültig. Sie erhalten 
die Punktekarte in allen teilnehmenden Genussläden und in der 
Stadtverwaltung (Kanzlei und Zimmer 16/Kulcitybüro). So funk-
tioniert es:

GENUSS PUNKTET: 
DIE KULCITY GENUSSKARTE

Mehr unter  
www.kulcity.com

ADVENT 
I 

LEERSTAND
27.11.2022 – 07.01.2023 www.kulcity.com

Die „schönste Zeit“ des Jahres steht uns bevor.
Die Weihnachtszeit, eine Zeit der Entschleunigung und 
Besinnlichkeit.

Nach der erfolgreichen Ausstellung „Kunst im 
Leerstand“, werden nun ausgewählte Leerstände in der 
Innenstadt passend zur Jahreszeit dekoriert und 
geschmückt.
In einem Rundgang durch die Innenstadt können Sie 
sich Inspirationen holen und die weihnachtliche 
Atmosphäre genießen.

Die Stadt Münchberg wünscht Ihnen und Ihren 
Familien eine schöne Advents- und Weihnachtszeit!

Ausstellungszeitraum: 
27.11.2022 (1. Advent) bis 07.01.2023

Wo?
Münchberger Innenstadt

Einige der Läden haben zu bestimmten Zeiten 
geöffnet. Die Öffnungszeiten stehen am jeweiligen 
Laden. 

Wir laden Sie herzlich zu einem weihnachtlichen 
Spaziergang durch die Münchberger Innenstadt ein
und bedanken uns bei allen Unterstützern und 
Hausbesitzern.

Am Samstag, 21.01.2023, 18 Uhr, Biohealth-Arena, 
Dr.-Martin-Luther-Straße 16, 95213 Münchberg

• In den KULCITY Genussläden erhalten Sie pro 5 € Einkaufswert 
je einen KULLER.

• Kleben Sie die KULLER in Ihre GenussKarte ein. Bereits mit 
10 KULLER können Sie an unserer Verlosung teilnehmen.

• Volle Karten geben Sie mit Ihren Kontaktdaten in den Genuss-
läden ab. Dort erhalten Sie auch neue Karten. 

• Jeden Monat verlosen wir Warengutscheine im Wert von 10 € 
von unseren Münchberger KULCITY Genussläden 

• Die Treuepunktaktion endet am 31.12.2022.
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BRÖTCHENDUFT IM ORTSTEIL SCHLEGEL
Viele Berufstätige, Pendler und Schüler führt 
der morgendliche Weg direkt an der Nibe-
lungenbäckerei in der Hofer Straße vorbei. 
Seit 4. Oktober 2022 brennt hier wieder Licht 
und es herrscht Leben.  

Regina Groß-Schneck hat den Schritt zum 
Neustart gewagt. Seit der Eröffnung sieht 
man nun jeden Morgen reges Treiben an der 
Eingangstür: Berufstätige, die schnell noch 
einen Kaffee „To Go“ oder süße und herzhaf-
te Snacks für den Arbeitstag holen wollen, 
nutzen gern die Gelegenheit auf dem Weg. 
Darauf sind die Bäckermeisterin und ihr Team 
eingestellt. Von verschiedensten Sandwich-
Varianten bis zu hausgemachten Käse- und 
Fleischsalaten wird jeder fündig. Beliebt sind 
ihre Quarktaschen, aber auch das reine Rog-
genbrot, das es immer mittwochs gibt. Hier 
merkt man, dass bewusstes Genießen und die 
Liebe zum Handwerk großgeschrieben wird. 
Gebacken wird auf Basis von Natursauerteig, 
in vier Stufen.  Backmischungen haben in 
der Nibelungenbäckerei keinen Platz. „Auch 
die Fruchtfüllungen machen wir noch selbst. 
Unsere langen Brötchen werden alle einzeln 
von Hand gewickelt“, so die Inhaberin. Ähn-
lich streng sieht sie es bei den hauseigenen 
Körnermischungen und dem Mohn, der selbst 
gemahlen wird. 

Nach über 20 Jahren Berufserfahrung führte 
sie ihr Weg zur Bäckerei Bloss in Helmbrechts, 
deren Betrieb schon kurze Zeit später einge-
stellt wurde. Ein Haus, das 70 Jahre Bestand 

hatte, einfach aufzugeben? Das kam für Re-
gina Groß-Schneck nicht in Frage. Damit fiel 
die Entscheidung, 2018 den Betrieb zu über-
nehmen. In der Münchberger Filiale stand 
hingegen noch viel Arbeit an. Das Gebäude 
erfuhr eine komplette Innensanierung, bis 
es dieses Jahr so weit war. Heute werden die 
Backwaren in Helmbrechts für beide Stand-
orte jeden Morgen frisch gebacken, bevor sie 
morgens ihren Weg nach Münchberg finden. 
Das zehnköpfige Team managt alle Aufgaben 
an zwei Standorten der Nibelungenbäcke-
rei – vom Backen bis zum Kundenservice. 

Regina Groß-Schneck hat den Schritt zum Neustart gewagt. In ihrer Nibelungenbäckerei in Schlegel wird 
noch alles selbst gemacht – ohne Backmischungen und Fertigprodukte.

An einem Genussort zu arbeiten und das 
traditionelle Handwerk zu unterstützen, hat 
etwas mit Leidenschaft zum Beruf zu tun, da 
ist sich die Chefin sicher. „Bei mir war es ein 
Kindheitstraum“, erinnert sich Regina Groß-
Schneck. Die Bäckerei in der Hofer Straße 
kannte sie schon als junges Mädchen. „Jeden 
Morgen lag der Duft von frischem Brot in der 
Luft, wenn man an der Backstube vorbeiging", 
schwärmt sie. Seitdem stand für sie fest, was 
sie später einmal machen will. Ausgerechnet 
in der Bäckerei ihrer Kindheit kann sie nun 
ihren Traum erfüllen.

Am Sonntag, 13. November, konnte sowohl 
der Sternschnuppenmarkt als auch die Auto-
meile bei schönstem Wetter besucht wer-
den. 

Im Fokus der Kulcity-Angebote standen die-
ses Mal die kleinsten Gäste und Genießer. 
In der Keimzelle in der Luisenstraße 1 wurde 
einiges geboten. Die Hofliebe-Eismanufaktur 
lud dazu ein, die eigene Speiseeis-Kugel ganz 
nach persönlichem Geschmack zu verzie-
ren, bevor sie noch vor Ort verspeist werden 
durfte. Mit dem Obst- und Gartenbauverein 
wurde im Rahmen der Kinderwerkstatt eine 
große Weihnachtskrippe gebastelt. Das ferti-
ge Werk darf in der Adventszeit im Schaufens-

KLEINE GENIESSER UND KREATIVE KÖPFE 
IN DER KULCITY-WERKSTATT

ter der Keimzelle betrachtet werden. Ebenso 
weiterhin in der Keimzelle zu entdecken ist 
der Weihnachtsbaum mit selbst gebasteltem 
Schmuck. Gemeinsam mit der Stadtjugend 
kam im Workshop viel Kreativität zum Ein-
satz. Die gebastelten Stücke werden in der 
Weihnachtszeit nicht nur den Keimzellen-
weihnachtsbaum, sondern auch die eigenen 
Tannenbäume zu Hause zieren.    
 
Für die Unterstützung und Umsetzung der 
Angebote in der Keimzelle bedanken wir uns 
bei der Bio-Bäckerei Popp, Fickenschers Back-
haus, Schreibwaren Heinritz, Hofliebe Eisma-
nufaktur, Obst- und Gartenbauverein Münch-
berg e.V., Stadtjugend und beim Bauhof. 

Spaß am Gestalten und Genießen stand auch beim 
Dekorieren der Plätzchen der Bio-Bäckerei Popp 
und Fickenschers Backhaus auf dem Programm. Bei 
so viel buntem Zuckerguss und persönlicher Ver-
zierung konnten nur wenige der Versuchung wider-
stehen, die Leckereien noch vor Ort zu verkosten.
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ESSN, LAAFN & SCHAUA – EIN RÜCKBLICK 

Der Kunstspaziergang unter dem Titel „Essn, 
Laafn & Schaua“ knüpfte an die Ausstel-
lung „Kunst im Leerstand“ an und sollte 
dieser Idee der kreativen Zwischennutzung 
einen besonderen Abschluss verleihen.  Im 
Rahmen der Jubiläen von „50 Jahre AK- 
Kunst“, „30 Jahre Workshops“, „20 Jahre 
JungeKUNSTschule“ und „40 Jahre Bürger-
zentrum Münchberg“ haben die Initiatoren 
Udo Rödel und Sebastian Waßmann die 
vierwöchige Ausstellung organisiert und ge-
meinsam mit ihren Künstlerkolleginnen und 
-kollegen zur Belebung der Innenstadt bei-
getragen. 

Der geführte Rundgang Mitte Oktober bot 
die Möglichkeit, sechs Leerstände, die kurz-
zeitig als Galerie dienten, zu besuchen und 

damit die unterschiedlichen Techniken der 
Ausstellenden, ihre Gemälde und Kunstwer-
ke – darunter auch Arbeiten aus Holz und 
Keramik – kennen zu lernen.  Begleitet wur-
de der Spaziergang von Udo Rödel, der den 
Vormittag mit interessanten Informationen 
zur Ausstellung bereicherte. Persönlich ins 
Gespräch kommen, konnte man auch mit Au-
gust Zeitler und Jonas Hornung, die sich für 
den Rundgang und die Besichtigungen Zeit 
nahmen. 

Doch nicht nur Kunst stand für die 20 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer im Vordergrund. 
Ein ebenso wichtiger Teil der Veranstaltung 
waren regionale Produkte und das Genuss-
handwerk in Münchberg. In den Ausstellungs-
räumen, aber auch im Neuen Bayerischen 

und Braunschweiger Hof, wurden Fränkische 
Tapas serviert, bei denen die GenussStadt 
optisch und geschmacklich deutlich zum Vor-
schein kam. Von Hackfleischbaggerla und frit-
tierten Klies über Eiburger und Fränkisch Wild 
bis hin zu Quärklabroten und Agnes-Bernau-
er-Törtchen gab es einiges auszuprobieren. 
So stand dieser Herbstspaziergang durch die 
Stadt ganz im Zeichen von Kunst und Kulinarik 
– und damit KULCITY. 

Wir danken ganz herzlich den beteiligten 
Künstlerinnen und Künstlern: Udo Rödel, Se-
bastian Waßmann, Doris Bocka, Elfi Hübner, 
Jonas Hornung und August Zeitler sowie dem 
Neuen Bayerischen Hof, Braunschweiger Hof, 
Steimkershof, Gourmet-Wunderlich und Café 
Dora für die Verköstigung.
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In der Lindenstraße 16 ist seit dem 25. November ein neues Produkt-
sortiment zu entdecken. Melanie Wirth will nun in der GenussStadt 
ihren Start wagen und die neue Geschäftsidee auf den Markt brin-
gen. Bei dem Start-up handelt es sich um „beosh“, ein innovatives 
und nachhaltiges Taschenlabel aus veganem Kaktusleder, das fair und 
per Hand in einer kleinen Manufaktur in Hof produziert wird.

Die erste Kollektion besteht aus drei Designs für alle grundlegenden 
Taschenbedürfnisse. Das Design ist bewusst minimalistisch-unisex ge-
wählt und somit auch für Männer ein Begleiter.  Bei den Farben setzt 
die Geschäftsfrau bewusst auf stylishe und trendige Töne: Schwarz, 
Moosgrün und Mango.  Es gibt die „Crossbody Bag“ für die Freizeit und 
zum Weggehen, einen „Shopper“, der im Handumdrehen zum Ruck-
sack umfunktioniert werden kann und über ein Laptop-Fach verfügt 
sowie ein handgepäck-konformer „Weekender“ zum Reisen, für Sport 
und Yoga. Doch der 48-jährigen Unternehmerin geht es nicht einzig um 
die Optik der Taschen. „Im Fokus steht der Tier- und Umweltschutz, da 
für unsere Taschen keine Tiere leiden oder sterben müssen“, erklärt 
Melanie Wirth. Darüber hinaus fließt ein Anteil des Verkaufserlöses in 
ein Ozeanprojekt, welches die Kund:in beim Kauf selbst mitbestimmt. 
Gebrauchte beosh-Taschen können außerdem gegen einen Waren-
gutschein für die neue Kollektion zurückverkauft werden. Gebrauchte 
Stücke werden dabei Teil des Vintage-Sortiments. Mithilfe dieses Kreis-
laufs will beosh die Lebensdauer der Taschen verlängern und setzt ein 
klares Signal für einen nachhaltigen Konsum. 

Doch nicht nur Taschenfreunde werden hier fündig. Seit Januar 2020 
bietet Melanie Wirth mit ihrem Partnerunternehmen Ringana vegane 
und nachhaltige Naturkosmetik sowie Nahrungsergänzungsmittel an.

Das Pop-Up-Konzept wird Melanie Wirth vorerst zwei Monate lang aus-
testen. Die Geschäftszeiten sind: Do + Fr, 12-18 Uhr, und Sa, 10-13 Uhr.

Künftig können weitere Interessierte die Geschäftsräume in der Linden-
straße 16 nutzen. Da es sich um eine Kulcity-Maßnahme handelt und 
durch das Förderprogramm „Innenstädte beleben“ unterstützt wird, 
ist die Anmietung des Objekts zu günstigen Konditionen möglich und 
erleichtert den Markteinstieg oder die Geschäftserweiterung. Weitere 
Informationen sind der Infobox „Pop-Up-Lädla“ zu entnehmen. 

ERSTES POP UP-LÄDLA IN MÜNCHBERG ERÖFFNET  

KULCITY  Pop-Up-Lädla
Kleiner Laden – Große Wirkung 

Der KULCITY Pop-Up-Laden ist unser Angebot an Sie, Ihre Geschäftsidee zu
verwirklichen. Dank kurzer Mietzeit und günstiger Konditionen können Sie
unverbindlich testen, ob Ihr Produkt eine begeisterte Kundschaft in der
GenussStadt Münchberg findet.

Lindenstraße 16

Adresse: Lindenstraße 16 , 
95213 Münchberg

Standortlage: Fußgängerzone
Ladenfläche:  Raum 1 - ca. 24 qm

Raum 2 - ca. 11 qm
Heizung: Holzofen

Miete: siehe Tarifmodelle
Sonstiges: sanitäre Einrichtungen

vorhanden
Dauer: max. 6 Monate

Raum 1 Raum 1 Raum 2

Tarifmodelle

1 Monat: 30% d. Kaltmiete + Nebenkostenpauschale
2-3 Monate: 25% d. Kaltmiete + Nebenkostenpauschale
4-6 Monate: 20% d. Kaltmiete + Nebenkostenpauschale

Fußgängerzone

ca. 24 m²

ca. 11 m²

Raum 1

Raum 2

Fußgängerzone

Melanie Wirth im Pop Up Lädla in der Lindenstraße 16.

In trendigem Mango: „Crossbody Bag“ von beosh.
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Kulcity anno dazumal
Nicht nur für KDK oder Kulcity ist es interessant 
zu sehen wie sich unsere Stadt verändert, aber 
manches scheinbar auch „schon immer“ da war. 
Rätseln Sie mit!
Einfach das gesuchte Wort eintragen und so zum Lösungswort gelangen. 
Schicken Sie dieses an stadtmagazin@muenchberg.de, per Post an Stadt 
Münchberg, Ludwigstraße 15, 95213 Münchberg oder geben Sie die 
Gewinnspielkarte im Rathaus in Zimmer Nr. 12 ab und gewinnen 
2 x 1 Buch Band 16 Beiträge zur Münchberger Stadtgeschichte 
„Münchberger Stadtbilder“ .

Einsendeschluss ist der 15.01.2023

Gewinnspiel
AUS DEM RATHAUS

Die Garküche zählte zu den 
alteingesessen traditionellen 
Gasthäusern unserer Stadt. 

Doch welches beliebte 
Speiserestaurant ist heute 

im Gebäude zu finden?

_ _ _ _ _ _ _ _

_ _ _ _ _ _
2Feine und gut abgelagerte Zigarren von 

Zigarren-Münz durften vor 50 Jahren auf dem 
Münchberger Gabentisch nicht fehlen. 

Doch in welcher Straße lag dieses Geschäft?

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _

_ _ _ _ _ _ _
5

Das traditionelle Gasthaus „Zum Goldenen Stern“ 
lag an der früheren Umgehungsstraße, außerhalb 

der einstigen Stadtmauer. Wie heißt die Straße 
an der das Gebäude heute noch steht?

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
8
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AUS DEM RATHAUS

TEILNAHMEBEDINGUNGEN UND AUFLÖSUNG 
DER LETZTEN AUSGABE SIEHE SEITE 15

Lösung:  _ _ _ _ _ _ _ __ _ _ _ _ _ _ _
1 2 3 4 5 6 7 8

Die Metzgerei Künneth hatte in Münchberg  
früher mehrere Verkaufsstellen. Heute erin-

nert z.B. dieses Gebäude daran – wo steht es?

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
3

Schon vor über hundert Jahren konnte man 
hier zum Kaffeetrinken einkehren. Diese 

Tradition hat sich bis heute erhalten. Welches 
Lokal ist heute am gleichen Ort zu finden?

_ _ _ _  _ _ _ _
6

Schaufenster wie dieses sind heute in unserer 
Stadt seltener zu finden. An welcher Haupt-
straße im Zentrum unserer Stadt befand sich 

dieses reichhaltig bestückte Schaufenster?

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
4

Der Name dieser Gaststätte, die schon 1974 
abgerissen worden ist, erinnert an den 

„Spitznamen“ der Münchberger Bewohner. 
Wie hieß die Gaststätte?

_ _ _  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
1

Der Postkartenausschnitt zeigt die frühere 
Metzgerei und Bierwirtschaft von 

August Herold. Unter welcher Adresse kann 
man die Gebäude heute noch entdecken?

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _

_ _ _ _ _ _ _  _ _
7
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Samstag, 04.02.2023
07:00 – 13:00 Uhr 
Wochenmarkt am Pocksplatz 
(Luisenstraße)
19 Uhr 
Schödlas rockt, Flatman, 
Einlass 18 Uhr, 
Gasthaus „Zur guten Quelle“, 
Vorverkauf unter 0171/4024691

Samstag, 11.02.2023
19 Uhr 
Schödlas rockt, Frankorigines, 
Einlass 18 Uhr, 
Gasthaus „Zur guten Quelle“, 
Vorverkauf unter 0171/4024691

Samstag, 18.02.2023
19 Uhr 
Schödlas rockt, Burning Island, 
Einlass 18 Uhr, 
Gasthaus „Zur guten Quelle“, 
Vorverkauf unter 0171/4024691

Samstag, 25.02.2023
19 Uhr 
Schödlas rockt, Steve Morgen Band, 
Einlass 18 Uhr, 
Gasthaus „Zur guten Quelle“, 
Vorverkauf unter 0171/4024691

VEREINEMÜNCHBERGER TERMINE DEZEMBER 2022 / JANUAR 2023

DEZEMBER 2022
Samstag, 03.12.2022

07:00 – 13:00 Uhr 
Wochenmarkt am Pocksplatz 
(Luisenstraße)

Samstag, 10.12.2022
08:00 – 13:00 Uhr 
Heimatmarkt am Pocksplatz 
(Luisenstraße)

Sonntag, 11.12.2022   
15 bis 18 Uhr 
Finissage mit Kunstmarkt, 
Arbeitskreis Kunst im 
Bürgerzentrum Münchberg
16 Uhr 
adventliches Singen und Musizieren 
der Gesangvereine Münchberg und 
Ahornberg krankheitsbedingt ab-
gesagt

Dienstag, 13.12.2022
um 17:00 Uhr 
Bauausschuss-Sitzung, 
Rathaus, Sitzungssaal 

Donnerstag, 15.12.2022
um 17:00 Uhr 
Stadtrats-Sitzung, 
Rathaus, Sitzungssaal

Samstag, 17.12.2022
07:00 – 13:00 Uhr 
Wochenmarkt am Pocksplatz 
(Luisenstraße)
19 Uhr 
Weihnachtsausstellung der 
Kunstfamilie im Bürgerzentrum 
(bis 25. Dezember)

JANUAR 2023
Donnerstag, 12.01.2023

17:00 – 18:00 Uhr 
Telefonische Bürgersprechstunde 
mit Bürgermeister Christian Zuber
Tel.: 09251/874-99

Samstag, 21.01.2023
18:00 Krimidinner 
Biohealth-Arena

Samstag, 28.01.2023
08:00 – 13:00 Uhr 
Heimatmarkt am Pocksplatz 
(Luisenstraße)
19 Uhr 
Schödlas rockt, Great Papas, 
Einlass 18 Uhr, 
Gasthaus „Zur guten Quelle“, 
Vorverkauf unter 0171/4024691

Dienstag, 31.01.2023
um 17:00 Uhr 
Bauausschuss-Sitzung, 
Rathaus, Sitzungssaal 

FEBRUAR 2023

Donnerstag, 02.02.2023
um 17:00 Uhr 
Stadtrats-Sitzung, 
Rathaus, Sitzungssaal

MärkteVorträgeAusstellungen Rathaus VereineMusik Workshops Kinder/JugendFeste Bühne/Kino
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MÜNCHBERG
Adler-Apotheke
Kulmbacher Str. 7

Engel-Apotheke
Karlstr. 16

UMGEBUNG
Conrads-Apotheke
Weberstr. 1 · 95176 Konradsreuth

Markt-Apotheke
Marktplatz 1 · 95236 Stammbach

Pittroff Apotheke
Münchberger Str. 10 · 95233 Helmbrechts

Waldstein-Apotheke
Marktplatz 1 · 95234 Sparneck

Rathaus-Apotheke
Kulmbacher Str. 3, 95352 Marktleugast

Stadt-Apo. Helmbrechts
Luitpoldstraße 29, Helmbrechts

Franken-Apotheke
Luisenstr. 6

Stadt-Apotheke
Bayreuther Str. 4

Di. 01.10. Rathaus-Apo.
Mi. 02.10. Markt-Apo.
Do. 03.10. Stadt-Apo. Helmbrechts
Fr. 04.10. Rathaus-Apo.
Sa. 05.10. Markt-Apo.
So. 06.10. Markt-Apo.

Mo. 07.10. Stadt-Apo. Münchberg
Di. 08.10. Conrads-Apotheke
Mi. 09.10. Franken-Apotheke
Do. 10.10. Adler-Apotheke
Fr. 11.10. Conrads-Apotheke
Sa. 12.10. Franken-Apotheke
So. 13.10. Franken-Apotheke

Mo. 14.10. Engel-Apotheke
Di. 15.10. Pittroff-Apo. Helmbrechts
Mi. 16.10. Stadt-Apo. Münchberg
Do. 17.10. Engel-Apotheke
Fr. 18.10. Stadt-Apo. Münchberg
Sa. 19.10. Stadt-Apo. Münchberg
So. 20.10. Stadt-Apo. Münchberg

Mo. 21.10. Franken-Apotheke
Di. 22.10. Stadt-Apo. Helmbrechts
Mi. 23.10. Rathaus-Apo.
Do. 24.10. Franken-Apotheke
Fr. 25.10. Stadt-Apo. Helmbrechts
Sa. 26.10. Rathaus-Apo.
So. 27.10. Rathaus-Apo.

Mo. 28.10. Markt-Apo.
Di. 29.10. Adler-Apotheke
Mi. 30.10. Conrads-Apotheke
Do. 31.10. Markt-Apo.
Fr. 01.11. Adler-Apotheke
Sa. 02.11. Conrads-Apotheke
So. 03.11. Conrads-Apotheke

Mo. 04.11. Stadt-Apo. Münchberg
Di. 05.11. Engel-Apotheke
Mi. 06.11. Pittroff-Apo. Helmbrechts
Do. 07.11. Stadt-Apo. Münchberg
Fr. 08.11. Engel-Apotheke
Sa. 09.11. Pittroff-Apo. Helmbrechts
So. 10.11. Pittroff-Apo. Helmbrechts

Mo. 11.11. Rathaus-Apo.
Di. 12.11. Franken-Apotheke
Mi. 13.11. Stadt-Apo. Helmbrechts
Do. 14.11. Rathaus-Apo.
Fr. 15.11. Franken-Apotheke
Sa. 16.11. Stadt-Apo. Helmbrechts
So. 17.11. Stadt-Apo. Helmbrechts

Mo. 18.11. Conrads-Apotheke
Di. 19.11. Markt-Apo.
Mi. 20.11. Adler-Apotheke
Do. 21.11. Conrads-Apotheke
Fr. 22.11. Markt-Apo.
Sa. 23.11. Adler-Apotheke
So. 24.11. Adler-Apotheke

Mo. 25.11. Pittroff-Apo. Helmbrechts
Di. 26.11. Stadt-Apo. Münchberg
Mi. 27.11. Engel-Apotheke
Do. 28.11. Pittroff-Apo. Helmbrechts
Fr. 29.11. Stadt-Apo. Münchberg
Sa. 30.11. Franken-Apotheke
So. 01.12. Franken-Apotheke

Mo. 02.12. Stadt-Apo. Helmbrechts
Di. 03.12. Rathaus-Apo.
Mi. 04.12. Franken-Apotheke
Do. 05.12. Stadt-Apo. Helmbrechts
Fr. 06.12. Rathaus-Apo.
Sa. 07.12. Engel-Apotheke
So. 08.12. Engel-Apotheke

Mo. 09.12. Adler-Apotheke
Di. 10.12. Conrads-Apotheke
Mi. 11.12. Markt-Apo.
Do. 12.12. Adler-Apotheke
Fr. 13.12. Conrads-Apotheke
Sa. 14.12. Markt-Apo.
So. 15.12. Markt-Apo.

Mo. 16.12. Engel-Apotheke
Di. 17.12. Pittroff-Apo. Helmbrechts
Mi. 18.12. Stadt-Apo. Münchberg
Do. 19.12. Engel-Apotheke
Fr. 20.12. Pittroff-Apo. Helmbrechts
Sa. 21.12. Stadt-Apo. Münchberg
So. 22.12. Stadt-Apo. Münchberg

Mo. 23.12. Franken-Apotheke
Di. 24.12. Stadt-Apo. Helmbrechts
Mi. 25.12. Franken-Apotheke
Do. 26.12. Rathaus-Apo.
Fr. 27.12. Stadt-Apo. Helmbrechts
Sa. 28.12. Rathaus-Apo.
So. 29.12. Rathaus-Apo.

Mo. 30.12. Markt-Apo.
Di. 31.12. Adler-Apotheke
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Sa. 03.12.2022
Stadt-Apotheke, Kirchenlamitz

So. 04.12.2022
Waldstein-Apotheke, Sparneck
Rathaus-Apotheke, Marktleugast
Stadt-Apotheke, Weißenstadt

Di. 06.12.2022
Schloss-Apotheke, Schwarzenbach a.d. S.

Mi. 07.12.2022
Saale-Apotheke, Schwarzenbach a.d. S.

Do. 08.12.2022
Engel-Apotheke, Münchberg

Fr. 09.12.2022
Stadt-Apotheke, Helmbrechts
Johannes-Apotheke, Gefrees

Sa. 10.12.2022
Stadt-Apotheke, Münchberg

So. 11.12.2022
Pittroff Apotheke, Helmbrechts

Di. 13.12.2022
Rathaus-Apotheke, Marktleugast
Steinbock-Apotheke, Oberkotzau

Mi. 14.12.2022
Adler-Apotheke, Münchberg

Do. 15.12.2022
Stadt-Apotheke, Kirchenlamitz

Fr. 16.12.2022
Waldstein-Apotheke, Sparneck
Stadt-Apotheke, Weißenstadt

So. 18.12.2022
Johannes-Apotheke, Gefrees
Schloss-Apotheke, Schwarzenbach a.d. S.

Mo. 19.12.2022
Saale-Apotheke, Schwarzenbach a.d. S.

Di. 20.12.2022
Engel-Apotheke, Münchberg

Mi. 21.12.2022
Stadt-Apotheke, Helmbrechts

Do. 22.12.2022
Stadt-Apotheke, Münchberg
Rathaus-Apotheke, Marktleugast

Fr. 23.12.2022
Pittroff Apotheke, Helmbrechts
Löwen-Apotheke, Selbitz

Sa. 24.12.2022
Löwen-Apotheke, Selbitz

So. 25.12.2022
Löwen-Apotheke, Selbitz
Steinbock-Apotheke, Oberkotzau

Mo. 26.12.2022
Adler-Apotheke, Münchberg
Löwen-Apotheke, Selbitz

Di. 27.12.2022
Johannes-Apotheke, Gefrees
Löwen-Apotheke, Selbitz
Stadt-Apotheke, Kirchenlamitz

Mi. 28.12.2022
Waldstein-Apotheke, Sparneck
Stadt-Apotheke, Weißenstadt
Löwen-Apotheke, Selbitz
Do. 29.12.2022
Löwen-Apotheke, Selbitz

Fr. 30.12.2022
Schloss-Apotheke, Schwarzenbach a.d. S.

Sa. 31.12.2022
Rathaus-Apotheke, Marktleugast
Saale-Apotheke, Schwarzenbach a.d. S.

Der Notdienstplan für Januar 2023 
lag bei Redaktionsschluss noch
nicht vor.

Einsehbar ist dieser unter 
www.lak-bayern.notdienst-portal.de
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MEDIENEMPFEHLUNGEN

ALLE TITEL SIND NACH EINER KURZEN EINARBEITUNGSZEIT IN DER STADTBIBLIOTHEK ERHÄLTLICH.

DAS SCHLOSS DER 
SMARTPHONE-WAISEN 
von Salah Naoura
Erscheinungstermin: 28. November 2022

Kalli, Leo, Tara, Bodhi und Bhavani haben 
ein Problem: Ihr Waisenhaus soll abgeris-
sen werden. Was nun? Vielleicht könnten 
sie bei der alten Hermine wohnen, die ein 
echtes Schloss besitzt? Die wäre sofort 
dabei, aber ihr Sohn Henry – ein fieser 
Immobilienhai – hat andere Pläne. 

Kinderliteratur

KRACHFAHRZEUGE 
von Stefan Baumann 
Erscheinungstermin: 1. Dezember 2022 

Die Luft vibriert, das Dröhnen der Moto-
ren geht bis in den Bauch, der Mund steht 
offen vor Staunen - Fahrzeuge sind faszi-
nierend. Groß, stark, schnell und laut!

DER GROLLTROLL WILL ERSTER 
SEIN – PAPPBILDERBUCH
von Barbara van den Speulhof 
Erscheinungstermin: 15. Dezember 2022

Erster, Erster, Erster.! Der Grolltroll hat 
nur ein Ziel: Er will das Seifenkistenren-
nen gewinnen. Unbedingt. Er hat sich für 
seine Seifenkiste etwas Besonderes aus-
gedacht, und damit gelingt es ihm alle zu 
überholen. Aber ist es wirklich so schön, 
Erster zu sein, wenn die Freunde auf der 
Strecke bleiben.?  

Schöne Literatur

DER HEXENZIRKEL IHRER 
MAJESTÄT. DAS BEGABTE KIND 
von Juno Dawson  
Erscheinungstermin: 1. Dezember 2022

Nach einem Bürgerkrieg unter den Hexen 
versuchen die Freundinnen Niamh, 
Leonie, Helena und Elle, in ihr »norma-
les« Leben zurückzukehren. Doch Niamh 
trauert um ihre große Liebe und hadert 
mit ihren Gefühlen; Leonie kämpft für 
ihren eigenen Zirkel aus Hexen of Color; 
Helena muss als Hohepriesterin ihrer Ma-
jestät die magische Behörde am Laufen 
halten; und Elle ist mit einem Nicht-Ma-
gier verheiratet, der nichts von ihren 
Kräften ahnt.

DER MORDCLUB VON 
SHAFTESBURY – EINE TOTE 
BLEIBT SELTEN ALLEIN
von Emily Winston
Erscheinungstermin: 6. Dezember 2022

Penelope will in Shaftesbury eine Partner-
vermittlungsagentur eröffnen, doch der 
Anfang ist schwierig: Handyempfang gibt 
es nur auf dem Friedhof, und ihr neuer 
Nachbar Sam ist ausgerechnet Tierarzt, 
mit Tieren kann Penelope nun wirklich 
nichts anfangen. Als sie sieht, wie eine 
Frau überfahren wird, ist sie misstrauisch, 
denn sie glaubt nicht an einen Unfall. 

FRÄNKISCHER DÖNER
von Susanne Reiche
Erscheinungstermin: 19. Dezember 2022

Bei einem Morgenspaziergang durch 
den Nürnberger Volkspark Marienberg 
stößt Tierschutzpflegehund Calli auf eine 
notdürftig verscharrte Leiche. Kommissar 
Kastner und sein Team sind diesmal be-
sonders alarmiert: Meral Özgur, Studentin 
der Kommunikationswissenschaften und 
Tochter eines erfolgreichen Imbissmoguls, 
starb durch einen gezielten Schuss. Eine 
Hinrichtung? 

AUS DEM RATHAUS
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EIN SERVICE DER    

DAS SKANDINAVISCHE 
WEIHNACHTSWICHTELBUCH
von Maria Krause
Erscheinungstermin: bereits erschienen

Die skandinavische Adventskalender-Tra-
dition für 24 Tage voller weihnachtlicher 
Vorfreude gibt es nun auch zum Selber-
machen: Damit pünktlich zur Weihnachts-
zeit der kleine Wichtel einziehen kann, 
zeigt Marie (@hej.wichtelthomes) jede 
Menge DIYs rund um die Wichteltür. 
Vom Traumhaus bis zur Dekoration: Die 
Anleitungen führen Schritt für Schritt zum 
individuellen, skandinavischen Adventser-
lebnis. Wichtel-Spaß für Groß und Klein!  

Sachliteratur

WIE ICH EINMAL ALLES 
SCHAFFEN WOLLTE, 
WAS ICH MIR SCHON IMMER 
VORGENOMMEN HABE
von Martin Wittmann
Erscheinungstermin: bereits erschienen

Wir alle nehmen uns tausend Dinge vor, 
verschieben unsere Vorhaben aber immer 
wieder aufs Neue. Martin Wittmann wagt 
den Selbstversuch: Ein Jahr lang zwölf 
gute Vorsätze in die Tat umzusetzen und in 
seinen Alltag als arbeitender Vater zu inte-
grieren, um ein rundum besserer Mensch 
zu werden. Mit viel Offenheit und der nöti-
gen Portion Humor erzählt er von einem 
Experiment, das ihm alles abverlangt, aber 
auch viele neue Einsichten beschert.

BIBI & TINA – 
EINFACH ANDERS 
Genre: Kinder
Erscheinungstermin: 25. November 2022

Bibi und Tina begrüßen drei neue Ferien-
gäste auf dem Martinshof. Sie nennen 
sich Disturber, Silence und Spooky und 
sind einfach anders: Silence spricht nicht, 
Spooky glaubt an Außerirdische und 
Disturber sagt Bibi den Kampf an. Sie wird 
Bibi das Lachen schon austreiben! 

DVD

LIEBESDINGS 
Genre: Komödie
Erscheinungstermin: 8. Dezember 2022

Eine Premiere steht an und Deutsch-
lands größter Filmstar Marvin Bosch wird 
sehnsüchtig erwartet. Doch Marvin lässt 
auf sich warten. Denn das Interview mit 
der bissigen Boulevardjournalistin Bettina 
Bamberger ist gründlich schiefgegangen 
und der Star landet auf seiner Flucht vor 
den Medien ausgerechnet im feministi-
schen Off-Theater "3000" von Frieda … 

FABI UND PHILS 
TOTAL FOOD COMA
von Fabi, Phil
Erscheinungstermin: 14.12.2022

Ob Mega-Monster-Shake oder yummy 
Pesto-Pasta – ist es Trend, dann haben es 
die TikTok-Brüder Fabi und Phil getestet 
und selbst gekocht! In ihrem ersten Buch 
findest du die trendigsten und beliebtes-
ten Rezepte der beiden sympathischen 
Jungs von @fabiundphil, die garantiert 
auch dir gelingen werden. Friends and 
Family werden begeistert sein: Fabis und 
Phils Rezepte sind vor allem einfach, aber 
auch sündhaft lecker!

MONSIEUR CLAUDE UND 
SEIN GROSSES FEST
Genre: Komödie
Erscheinungstermin: 8. Dezember 2022

Seit den multikulturellen Hochzeiten 
seiner vier Töchter sind Monsieur Claude 
und seine Frau Marie zwar gestählte Pro-
fis im Anzapfen tiefster Toleranzreserven, 
doch die sind allmählich aufgebraucht....

AUS DEM RATHAUS
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VEREINE
EHRENAMTLICH. ENGAGIERT. EMOTIONAL.

Die Vereinsarbeit ist Bereicherung
und ein Grundpfeiler des gesellschaftlichen

Lebens in Münchberg.

Foto: patpitchaya – stock.adobe.com
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VEREINE

Der Obst- und Gartenbauverein (OGV) 
Münchberg hat treue Mitglieder und die Sie-
ger des Blumenschmuckwettbewerbs aus-
gezeichnet. Weiterhin will er sich für seine 
hübsche Stadt einsetzen.

In der Laubersreuther Gastwirtschaft „Stri-
cker“ fand die Jahreshauptversammlung statt. 
Vorsitzender Uwe Schulze Zumhülsen zeigte 
sich erfreut, zu dieser Veranstaltung viele Mit-
glieder und Besucher begrüßen zu können. In 
seinem Bericht umriss der Vorsitzende viele 
Aktionen im Jahr 2021 und bedauerte, dass 
wegen Corona vieles nicht angepackt wer-
den konnte. Dennoch zogen die OGVler die  
Osterkrone, Tomatenbörse und den Blumen-
schmuckwettbewerb durch. Ganz besonders 
wichtig war das Anliegen, weiter mit Schulkin-
dern Obstbäume zu pflanzen.

Bürgermeister Christian Zuber würdigte die 
vielen Aktionen des OGV Münchberg über das 
gesamte Jahr. Neben dem Aufstellen der Os-
terkrone auf der Schinzelsbrücke und der tra-
ditionellen Tomatenbörse auf dem Pockspark-
platz begrüßt er besonders, die Schulkinder zu 
sensibilisieren und sie bei den Pflanzaktionen 
an die Natur heranzuführen. Die Streuobst-
wiese an der Hinteren Höhe eigne sich hierfür 
besonders gut. Auch die Renaturierung des 
dort verlaufenden Haberbaches sei vorge-
sehen und weiter ist das gegenüberliegende 
Grundstück ja die Ausgleichsfläche für die im 
Stadtpark verlorengegangene Fläche im Zuge 
der Krankenhauserweiterung. Hier wird der 
Landkreis tätig und es ist zu erwarten, dass 
dann beide Flächen nach den Bepflanzungen 
ein tolles Bild in Richtung Hintere Höhe ab-
geben werden. Dass der Blumenschmuck auf 
der Schinzelsbrücke für alle wieder ein Hin-
gucker ist, ist ebenfalls das Verdienst des OGV 
Münchberg. 2024 soll außerdem der Kreis-
gartentag in Münchberg ausgerichtet werden. 
Wir müssen uns rechtzeitig zusammensetzen, 
am besten mit unseren drei Obst- und Garten-
bauvereinen, um für diese Großveranstaltung 
ein Motto zu finden und die Vorplanungen zu 
beginnen.

Kassiererin Monika Köppel legte die Finanzen 
des Vereins dar. Die Mitgliederzahl ging in den 
vergangenen beiden Jahren leicht zurück und 
betrug am Jahresende 303. Bei einem Mit-
gliedsbeitrag von jährlich 10 Euro sollten wir 
neue Mitglieder gewinnen können, zumal es 
auch Vergünstigungen für sie gibt. Außerdem 

OGV Münchberg

BLÜHENDE WERBUNG FÜR DIE STADT

zeichnete der Verein treue Mitglieder aus.  
Diese sind:

Für 60-jährige Mitgliedschaft:
Günter Käppel

Für 50-jährige Mitgliedschaft:
Erhard Bartla, Lore Böhmer, Hermann Kaiser,
Manfred Keller, Gerlinde Kroneder, 
Liesbeth Süß

Für 40-jährige Mitgliedschaft:
Anni Brömel, Hermann Roßner

Für 25-jährige Mitgliedschaft:
Andrea Drescher, Christa Fraaß, Ottmar Fried-
rich, Herta Hartmann, Thomas Heilek, Heinz 
Jahreiß, Liane Kaiser, Gertrud Knorr, Günter 
Raab, Hermann Raithel, Karin Raithel, Alfred 
Schwab, Elisabeth Schwab, Hannelore Seidel, 
Angelika Struntz, Martina Szymanski.

Nach den Worten des Vorsitzenden war man 
im Vorstand und Beirat der Meinung, heuer 
den traditionellen Blumenschmuckwettbe-
werb einmal völlig anders durchzuführen. 
War es in all den zurückliegenden Jahren für 
die Jury immer schwer, aus dem prachtvollen 
Fenster- und Balkonschmuck die Preisträger 
zu ermitteln, mussten diesmal die Besucher 
unseres Standes am Stadtfest die ausgestell-
ten Fotos bewerten. Nässe und Kälte beim 
Stadtfest schmissen unsere Vorbereitungen 
über den Haufen und so war vor allem unsere 
Sorge, dass wir die 74 Fotos vom Fenster- und 
Balkonschmuck einigermaßen präsentieren 
können. Witterungsbedingt kamen auch nur 
83 Besucher, die eine Bewertung abgaben. 
Jeder konnte nach seiner Meinung fünf Bilder 
auswählen, die einen Preis erhalten sollen und 

dies auf einen Handzettel angeben. Die Aus-
wertung ergab:

1.  Platz – Achim Pühra, Schweinsbach 
(Wilhelm-Zitzmann-Preis)

2. Platz – Rita Friedrich, Buchenweg 23        
3. Platz – Irmgard Frisch, Biengarten 24        
4. Platz – Rainer Findeiß, Meierhof 7            
5. Platz – Regina Raithel, Gottersdorf 19        

Achim Pühra erhielt eine Urkunde, einen Gut-
schein und ein gerahmtes Bild seines prämier-
ten Blumenschmucks. Die vier weiteren Ge-
winner erhalten je einen Gutschein und eine 
Einpflanzung. Auch unter den Besuchern, die 
eine Bewertung abgaben, haben wir im Los-
verfahren fünf Personen ausgewählt. Sie er-
hielten je einen Sack Kartoffeln. 

Der Vorsitzende zeigte anschließend den Ver-
sammlungsteilnehmern die Bilder vom Fens-
ter- und Balkonschmuck, die zur Bewertung 
ausgestellt waren. Alle Besucher waren be-
geistert. Dies ist doch ein Zeichen, dass es in 
unserer Stadt viele Bürger gibt, die sich Mühe 
geben, unser Stadtbild zu verschönern. Eine 
Programmvorschau konnte der Vorsitzende 
seinen Mitgliedern nicht unterbreiten, da 
pandemiebedingt die weitere Entwicklung 
erst abzuwarten ist. Sobald wir aber zu nor-
malen Verhältnissen zurückkehren, wird ein 
Programm ausgearbeitet. Dies ist dann im 
Vereinsaushangkasten und auf unserer Home-
page www.ogv-muenchberg.de zu sehen.

Nach Beendigung des offiziellen Teils der 
Jahreshauptversammlung gab es Kaffee und 
Küchla auf Vereinskosten und es folgte noch 
ein gemütliches Beisammensein
 Manfred Keller

Viele Ehrungen gab es in diesen Tagen bei den Münchberger Gartlern.
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VEREINE

Nachdem der FC Eintracht Münchberg in 
den letzten 15 Jahren für sein erfolgreiches 
Engagement im sportlichen und gesellschaft-
lichen Bereich bereits je zweifach mit der Sil-
bernen und Goldenen Raute ausgezeichnet 
wurde, konnte  der  1. Vorsitzende Stefan 
Hofmann gemeinsam mit dem Ehrenamts-
beauftragten des  FCE Münchberg, Michael 
Kaiser, eine weitere Steigerung der Anerken-
nung, nämlich die  „Goldene Raute mit Ähre“ 
aus den Händen des BFV-Bezirksehrenamts-
beauftragten Andreas Vogler in Empfang 
nehmen.

Vogler wies in seiner Laudatio darauf hin, 
dass diese Auszeichnung mit einer Zertifizie-
rung in der freien Wirtschaft gleichzusetzen 
sei. Er fuhr fort: „Dieses Gütesiegel zeigt die 
hervorragende Arbeit des Vereins bezüglich 
Führung, Organisation, sozialem Engage-
ment und gesellschaftlicher und sportlicher 
Aktivität. Die geforderten Normen wurden in 
hohem Maße erfüllt.“ Auch BFV-Bezirksvor-
sitzender Thomas Unger hob den hohen ge-
sellschaftlichen Anspruch und dessen erfolg-
reiche Umsetzung durch den FCE Münchberg 
hervor, auch trotz der widrigen Umstände, die 

FC Eintracht Münchberg

DIE „GOLDENE RAUTE MIT ÄHRE“ BESTÄTIGT 
ERNEUT DAS ENGAGEMENT

durch und mit Corona an den Vereinen nicht 
spurlos vorübergegangen seien. Unger über-
mittelte im Weiteren die Glückwünsche des 
Bezirksausschusses sowie des Präsidiums des 
BFV und wünschte dem Verein weiterhin viele 
Erfolge.

Michael Kaiser hatte bereits in seiner kur-
zen Begrüßung neben Andreas Vogler und 
Thomas Unger auch den 2. Bürgermeister 
der Stadt Münchberg, Max Petzold, und den 
Kreisvorsitzenden Siegfried Tabbert willkom-
men geheißen. Kaiser wies darauf hin, dass 
oftmals das größte Engagement im Ehren-
amt von denen getragen werde, die auch in 
anderen Bereichen am stärksten eingebun-
den seien, und er wies darauf hin, dass man 
den Wert und die Leistungen vieler im Verein 
tätiger Personen erst dann erkennen könne, 
wenn diese aus ihrem Ehrenamt ausscheiden 
würden, umso wichtiger sei es, den aktiven 
Personenkreis im Rahmen eines Ehrenabends 
zu würdigen. In seinem Grußwort gratulierte 
der 2. Bürgermeister Max Petzold dem FCE 
Münchberg für sein Engagement, das auch 
der Münchberger Jugend zugute komme. 
Dem 1. Vorstand des FCE, Stefan Hofmann, 

Über die Goldene Raute mit Ähre freuen sich (von links): Michael Kaiser, 
Stefan Hofmann und Andreas Vogler.

blieb es abschließend vorbehalten, sich bei 
den Vorrednern für die vielen lobenden Wor-
te zu bedanken und die Goldene Raute, ver-
bunden mit dem Dank an den Vorbereiter 
und Organisator der Veranstaltung, Michael 
Kaiser, in Empfang zu nehmen.

Im Rahmen der Veranstaltung konnten wei-
terhin einige langjährig verdiente Vereins-
mitglieder Ehrenzeichen durch den Kreis-
vorsitzenden Siegfried Tabbert und den 
Ehrenamtsbeauftragten Michael Kaiser in 
Empfang nehmen: Das Verbandsehrenzei-
chen in Silber erhielt für sein Engagement im 
Jugendbereich Thomas Bauer, die Jugend-Ver-
bands-Ehrenmedaille in Silber wurde Michael 
Kaiser und Rainer Müller für über 20-jährige 
Jugendmitarbeit überreicht.

Mit dem Verbandsehrenzeichen in Gold für 
mehr als zwanzigjährige Vereinsfunktionärs-
tätigkeit wurden Peter Rupp, Werner Seibel 
sowie Vera Seibel ausgezeichnet, die Ver-
bands-Ehrenmedaille für mehr als dreißig-
jährige Funktionärstätigkeit konnte der lang-
jährige Vereinsvorstand und Hauptkassierer 
Hermann Föhn in Empfang nehmen.
 Dieter Rücker

Ehrenzeichen erhielten Andreas Vogler, Stefan Hofmann, Werner Seibel, Peter 
Rupp, Thomas Bauer, Hermann Föhn, Rainer Müller, Thomas Unger, Max Pet-
zold, Michael Kaiser, Siegfried Tabbert (von links). Es fehlt Vera Seibel.

Das nächste Stadtmagazin erscheint am Samstag, 4. Februar 2023 
Anzeigen- u. Redaktionsschluss: 18. Januar 2023S T A D T M A G A Z I N
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Die Naturfreunde Münchberg wanderten Anfang Oktober die ersten 
Etappen auf dem Nurtschweg in der Oberpfalz. Namensgeber für den 
133 Kilometer langen Qualitätswanderweg von der Wallfahrtskirche 
Kappl bis nach Waldmünchen war der Weidener Postbeamte Johann 
Baptist Nurtsch (geboren 1872), ein Naturliebhaber und Heimatkund-
ler, der uralte versteckte Wege wieder wegsam machte. Der Weg bie-
tet alle Facetten einer grandiosen Landschaft und Natur und verläuft 
grenznah zu Tschechien. Da der erste Etappenort Neualbenreuth aus-
gebucht war, planten die Münchberger kurzfristig um und haben zwei-
mal Bärnau zum Etappenziel gemacht.  Alle sieben Teilnehmer freuen 
sich bereits auf nächstes Jahr, wenn die 1. und 2. Etappe gewandert 
wird. Die letzten Etappen sind dann 2024 geplant, bevor es über den 
Goldsteig weiter in den Bayerischen Wald gehen soll.  Gerhard Popp

Bei traumhaftem Herbstwetter begaben sich 27 Naturfreunde auf die 
inzwischen 16. Wanderung zum Gedenken an Karl Popp, den langjähri-
gen Wanderführer und Hüttenwart der Naturfreunde Münchberg. Die 
Route führte über die „Streitgemeinde“ zur Poppenreuther Mühle und 
von dort nach Plösen. Dort stärkten sich die Wanderer bei der neuen 
Sitzgruppe neben dem Feuerwehrgerätehaus, während sich die Kids 
mit Bauernhofeis versorgten. Weiter ging es durch Flur und Wald zum 
„Hinteren Birnstengel“ bei Biengarten, im Volksmund auch „Schlössla“ 
genannt. Von dort eröffneten sich herrliche Ausblicke zum Waldstein 
und aufs Fichtelgebirge. In Biengarten angekommen, wurden die Na-
turfreunde im neuen Dorfgemeinschaftshaus „Schwalbe“ von Vereins-
mitgliedern bestens mit Kaffee, Kuchen und Brotzeit bewirtet. Zurück 
ging es über den „Holzbock" und die „Hintere Höhe", wo die 11-Kilo-
meter-Marke überschritten wurde.  G.P.

Naturfreunde Münchberg

AUF DEM NURTSCHWEG

Die Teilnehmer am Waldnaab-Ursprung, unmittelbar an der Grenze zu Tsche-
chien. Die Quellfassung war ohne Wasser, aber unmittelbar daneben kam aus 
tschechischem Hoheitsgebiet ein kleines Bächlein, das im weiteren Verlauf 
immer wieder die Wege der Naturfreunde kreuzte.

Naturfreunde Münchberg

KARL-POPP-GEDÄCHTNIS- 
WANDERUNG

Die illustre Wandergruppe in Plösen nach der Stärkung mit Kaltgetränk und 
Bauernhofeis.

Die erste Vollmondwanderung im Winter-
halbjahr 22/23 führte die Naturfreunde 
Münchberg von Münchberg über die Schal-
lersgrün zum Zusammenfluss von Saale, Pul-
schnitz und Ulrichsbach. Weiter ging es nach 
Oppenroth zur Einkehr. Frisch gestärkt, war 
bald darauf die Burgruine Uprode das Ziel. 
Von dort war das Münchberger Unterland 
im Mondschein besonders gut zu sehen. Auf 
dem Rückweg über Bug und Wulmersreuth 
gab es bei einem Mitwanderer noch eine 
Überraschung in Form einer flüssigen Weg-
zehrung. Das Foto zeigt die Wandergruppe bei 
der Burgruine Uprode.
 Text/Foto: Hans-Karl Ruckdeschel, Wanderführer

Naturfreunde Münchberg

VOLLMONDWANDERUNG ZUR BURGRUINE
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2015 stand der Tennisclub (TC) Münchberg 
kurz vor dem Aus. Es schien so, als ob sich 
keine neue Vorstandschaft für den Verein, 
der auch finanzielle Probleme hatte, finden 
würde. Glücklicherweise hat sich damals mit 
Hanns Bergmann dann doch jemand bereit 
erklärt, zusammen mit Thomas Dietel und 
Emil Wolfrum den Verein als erster Vorsit-
zender weiterzuführen. Gemeinsam gelang 
es ihnen, den Verein wieder auf gesunde 
Beine zu stellen. Auf der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung teilte Hanns Bergmann 
mit, dass er sich aus beruflichen Gründen 
nicht mehr als erster Vorsitzender zur Verfü-
gung stellen wird. 

Erfreulicherweise hatte sich um Tilman Held 
schon eine Gruppe gefunden, die sich der 
Aufgabe im Vorstand motiviert annehmen 
will. Held stellte daher schon die geplanten 
Projekte vor. Vor allem möchte man die Ju-
gendarbeit intensivieren, da die Zukunft des 
Vereins im Nachwuchs liege. Außerdem stehe 
die Sanierung der Außenplätze und Anlagen 
auf der Agenda. Im neuen Jahr soll daher mit 
der Erneuerung von zunächst zwei Plätzen 
begonnen werden.  Im Hinblick auf das Fran-
kenwaldturnier 2023 auf der Anlage unter 
dem Rohrbühl soll sich die Anlage vorzeigbar 
präsentieren. Außerdem ist Held die Gemein-
schaft wichtig; durch Veranstaltungen soll das 

Tennisclub Münchberg

NEUER VORSTAND LEITET DEN TC MÜNCHBERG

Zusammengehörigkeitsgefühl der Mitglieder 
wieder gestärkt werden.

Bei der anschließenden Wahl, durch die der 
ehemalige Vorsitzende Peter Thumbs gemein-
sam mit Dr. Klaus Herbach als Wahlvorstand 
führten, wurde Tilman Held dann auch ein-
stimmig zum ersten Vorsitzenden des Tennis-
clubs Münchberg gewählt. Thomas Schnurrer 
als zweiter Vorsitzender, Emil Wolfrum als 
Kassier und Thomas Böhmer als Schriftführer 
komplettieren zukünftig die Vorstandschaft. 

Die neu gewählte Vorstandschaft des TC Münchberg (von links): stellvertretender Vorsitzender Thomas 
Schnurrer, Vorsitzender Tilman Held und Kassier Emil Wolfrum. Es fehlt Schriftführer Thomas Böhmer.

Zusammen mit Tilman Held werden sie in den 
nächsten Jahren den Tennisclub Münchberg 
führen.

Es wird sicherlich keine leichte Aufgabe. Da 
auch die Tennishalle unterhalten werden 
muss, gilt es nun vor allem die aktuelle Ener-
giekrise zu meistern. Die neue Vorstandschaft 
ist sich aber sicher, dass der Tennisclub auch 
in diesen schweren Zeiten bestehen kann, 
wenn man als Verein zusammensteht und zu-
sammenarbeitet.  Udo Schönberger

Das Wandern ist nicht nur des Müllers Lust. 
Mitglieder und Freunde des TV Meierhof wa-
ren unterwegs, um bei einer Rundtour durch 
das herbstlich gefärbte Fichtelgebirge der 
Wanderlust zu frönen. Angeführt wurde die 
über 20 Mann, Frau, Kind und Hund starke 
Truppe von Wanderwart Klaus Manglberger. 
Los ging es im Weißenstädter Ortsteil Rup-
pertsgrün zum Naturfreundhaus „Zigeuner-
mühle“. Nach einer kurzen Rast warteten der 
Waldstein, der Arnsteinfelsen und der Zeller-
fels auf die Wanderer. Zwischendurch wurden 
nach langem Anstieg in Richtung Waldstein 
die Kraftreserven mit flüssiger Nahrung aufge-
tankt. Bevor es wieder Richtung Heimat ging, 
durfte ein Abstecher ins Fichtelrad-Café nicht 
fehlen.   Irene Gottesmann

TV Meierhof

IM FICHTELGEBIRGE UNTERWEGS

Das Bild zeigt die Wandergruppe vor dem Zellerfels.
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Dieses Jahr waren einige Läuferinnen und Läufer vom TV Münchberg 
beim 16. Müggelseelauf in Berlin Köpenick am Start. Bei optima-
len Bedingungen wurden Bestleistungen bei allen Teilnehmern beim 
10-Kilometer-Lauf und beim Halbmarathon erzielt. Es schafften alle 
Münchberger in die Top 10 ihrer Altersklassen. Der Saisonabschluss-
lauf bewies, dass sich das Training der vergangenen Saison ausgezahlt 
hat.   Stefan Nicklaus

TV Münchberg

ABSCHLUSSTOUR 
DER LAUFABTEILUNG

Zum wiederholten Mal freut sich die Jugendabteilung des ATSV Münch-
berg-Schlegel über eine großzügige Spende der Fahrschule Schramm 
aus Münchberg. Spieler und Verantwortliche des ATSV bedanken sich 
recht herzlich beim Inhaber René Zink (von links): 3. Vorsitzender Mar-
co Dörfler, René Zink, Simon Zink, Spielführer ATSV C-Junioren, Gott-
fried Sellak, Trainer ATSV C-Junioren. Foto: Katharina Hübner/ Text: E.F.

ATSV Münchberg

TRIKOTSPENDE 
FÜR DIE JUGEND
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Vom 18. bis zum 22. Januar führen die Gemeinden Bischofsgrün 
(Tel. 09276/1292), Fichtelberg (Tel. 09272/97032), Mehlmeisel und 
Warmensteinach den 5. Deutschen Winterwandertag durch. An den 
rund 60 Wanderungen, Schneeschuhwanderungen, Skitouren und 
Abendveranstaltungen kann jeder teilnehmen, muss sich aber bei der 
Tourist-Information der entsprechenden Gemeinde anmelden. Ge-
naueres dazu findet man im Prospekt zum Winterwandertag oder im 
Internet unter winterwandertag-ochsenkopf.de.

Zur Bildung von Fahrgemeinschaften haben wir folgende Wanderungen 
ausgewählt (Abfahrt am Angerparkplatz): 
• 18. 1.: B12, 6 km, 14 Uhr
• 19. 1.: F21, 8 km, 12:30 Uhr
• 20. 1.: B34, 7 km, 12:30 Uhr
• 21. 1.: B41, 11 km, 9:30 Uhr
• 22. 1.: F51, 11,5 km, 9:30 Uhr

Am 6. Januar starten wir in die neue Wandersaison mit der traditio-
nellen Tour nach Laubersreuth, Abmarsch um 13:30 Uhr an der Kran-
kenhausbaustelle, und am 19. Januar findet auch wieder das beliebte 
Schlachtschüsselessen im Grund statt. Anmeldung bei Roland Bauer. 
Genaueres dazu wie auch zu weiteren Wanderungen im Schaukasten 
bei der Adler-Apotheke und in der Frankenpost. Ab Januar sind die 
FGV-Donnerstagswanderer voraussichtlich wieder unterwegs. Bitte 
die Ankündigungen in der Frankenpost, im Schaukasten oder auf der 
Homepage beachten. Treffpunkt ist im Winter immer um 13 Uhr am 
Kirchplatz, einfach mal vorbeikommen. In den Coronajahren 2020 bis 
2022 zählen für den Erwerb des Wanderabzeichens auch privat durch-
geführte Wanderungen. Diese bitte Roland Bauer mitteilen. 

Unsere Wanderempfehlung
Natürlich ist auch der Winter eine wunderbare Zeit zum Wandern. Auf 
eine konkrete Empfehlung verzichten wir aber, denn die geeigneten 
Wege sind stark vom Wetter abhängig. Wenn kein Schnee liegt, kann 
man überall gehen, darf aber keine Angst vor dreckigen Schuhen ha-
ben. Sauberer bleiben Radwege. Wenn Schnee liegt, bieten sich die 
Radwege nach Helmbrechts oder Stockenroth an oder die Nebensträß-
chen zwischen Sparneck und Schnackenhof. Im Fichtelgebirge gibt es 
viele markierte Winterwanderwege, die geräumt oder gewalzt werden. 
Vor allem gegen Ende des Winters können gewalzte Wege aber sehr 
glatt sein.   Roland Bauer

Fichtelgebirgsverein

5. DEUTSCHER WINTER-
WANDERTAG AM OCHSENKOPF

Am Wolfsgarten bei Wülfersreuth, einer am Originalstandort rekonstruierten 
Wolfsfalle.

Die nächsten Termine für das kostenlose Angebot für Menschen, 
die einen Angehörigen verloren haben und darüber sprechen 
möchten. Wer möchte, kann auch anonym teilnehmen:

14. Dezember 2022 | 11. Januar 2023 | 8. Februar 2023
8. März 2023 | 12. April 2023

Jeweils von 15 bis 17 Uhr 
beim Hospizverein Frankenwald, Naila, Kronacher Straße 31
Info und Anmeldung: Telefon 0151/578-30427

Hospizverein Frankenwald

TRAUERCAFÉ BIETET 
BEGEGNUNG FÜR TRAUERNDE

Unter dem Titel „Münchberger Modellbahnsonntage – Fahrtag im 
Clubheim“ öffnet der Modelleisenbahnclub (MEC) 01 Münchberger 
Eisenbahnfreunde e.V. an zwei Sonntagen sein Vereinsheim. 

Am 11. Dezember (3. Advent) sowie am 8. Januar, jeweils von 10 bis 
17 Uhr, erwarten die Besucher mehrere Modellbahnanlagen. Darunter 
die Vereinsanlage in Vollbetrieb, gesteuert von einem originalen Lok-
führerstand der Diesellok V200, den digitalen Anlagen „Schmalspurig 
durch Reichsbahnland“ und „Mariazellerbahn“ sowie weiteren Anla-
gen, die auch im Showroom unseres Nachbarn, Stefan Kiessling Elek-
trotechnik, präsentiert werden. Außerdem gibt es für die kleinen Be-
sucher eine Spielecke mit „Märklin my world“. Für das leibliche Wohl 
der Besucher ist ebenfalls gesorgt.

Modelleisenbahnclub

MÜNCHBERGER 
MODELLBAHNSONNTAGE 

MEC 01 BÜCHERLADEN
Weiterhin erhältlich sind unsere Bücher „Die Lokalbahn Münch-
berg – Zell – Erweiterte Neuauflage 2021“ sowie „Lokalbahnen in 
Helmbrechts – Die ersten und letzten ihrer Art“. Die Bücher erhal-
ten Sie während der Münchberger Modellbahnsonntage oder zu 
den regulären Öffnungszeiten bei Stefan Kiessling Elektrotechnik 
in der Kirchenlamitzer Straße 75.
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Für die kleinsten Nachwuchshandballer veranstalteten die Trainer der 
Minis und E-Jugendlichen des TV Münchberg und TV Helmbrechts ein 
internes Handballturnier, bei dem vor allem Spiel und Spaß im Vorder-
grund standen. Die Aufregung und Vorfreude war in vielen Kindergesich-
tern zu sehen: Zuerst waren die jüngeren Handballkinder – unsere Minis 
– an der Reihe. Auf dem Kleinfeld konnten die Jungen und Mädchen 
ihre ersten handballerischen Erfahrungen vor zahlreichen Zuschauern 
zeigen. Ob auf dem Handballfeld oder in der Spielstraße, über 30 aktive 
Kinder erlebten einen tollen Vormittag in der Helmbrechtser Göbelhal-
le. Im Anschluss waren die aufgeregten E-Jugendlichen gefordert und 
stellten ihren Trainingsfleiß unter Beweis. Über 25 Kinder spielten in 
einem Dreierturnier mit und gegeneinander, so dass am Ende vor allem 
die ersten Spielerlebnisse im Vordergrund standen. Der Handballnach-
wuchs begeisterte Trainer und Zuschauer gleichermaßen. Denise Bär 

SG Helmbrechts/Münchberg

SPIEL UND SPASS BEIM HAND-
BALLTURNIER DER KLEINSTEN 

„Süßes oder Saures“ hieß es am 28. Oktober schon etwas frühzeitig 
beim Halloween-Handballtraining der Minis und Bambinis der SG 
Helmbrechts/Münchberg. Es tummelten sich viele Kinder verkleidet 
als Hexen, Fledermäuse, Vampire und viele andere gruselige Gestalten 
in der Gymnasiumhalle in Münchberg. Unsere Jüngsten konnten sich 
bei mehreren Spielen so richtig austoben und gemeinsam Halloween 
feiern. Ob es altbekannte Kinderspiele wie „Feuer, Wasser, Blitz“ als 
Halloween-Version mit einigen neuen Figuren wie der schwarzen Kat-
ze oder aber verschiedene Stationen mit dem Ball waren, die in eine 
gruselige Halloween-Geschichte verpackt wurden – den Nachwuchs-
handballern wurde es nicht langweilig. Am Ende gab es dann noch ein 
schauriges Gruppenbild.   Jonas Wolfrum 

Die Minis und E-Jugendlichen (Bild) der SG Helmbrechts/ Münchberg beim 
internen Handballturnier Mitte November in Helmbrechts.

SG Helmbrechts/Münchberg

HALLOWEENTRAINING 
DER MINIS UND BAMBINIS 

Das Friedensgebet in Münchberg findet nun schon seit dem 25. Fe-
bruar 2022 statt. Bis zum 23. März trafen wir uns täglich um 18.30 
Uhr in der Stadtkirche. Anschließend zur gleichen Uhrzeit einmal 
die Woche am Mittwoch – und wir machen weiter. Wir beten für 
den Frieden in der Ukraine, für ein Ende der Gewalt und des Lei-
dens, auch dafür, dass viele Menschen aufstehen, um diesen Krieg 
zu beenden. Wir beten auch für den Frieden in Deutschland, auf der 
ganzen Welt und unter Christen. Das gemeinsame Gebet gibt uns 
Mut und Hoffnung. Wir erleben eine Gemeinschaft, die uns trägt 
und uns in dieser schwierigen Zeit nicht verzweifeln lässt. Unsere 
Friedensgebete gehen weiter, denn es tut uns gut in dieser Zeit und 
wir leisten unseren Beitrag zum Frieden für die Menschen in der 
Ukraine. Herzliche Einladung an alle, die wie wir in dieser Zeit einen 
Beitrag zum Frieden in der Ukraine, in der Welt und für sich selbst 
schaffen wollen.  Norbert Pühler, Diakon 

Evangelische Kirchengemeinde

JEDEN MITTWOCH: FRIEDENS-
GEBET IN DER STADTKIRCHE

Kennen Sie mich noch?
Jetzt bei Motor-Nützel: » Ich darf mich als Ihr Ansprechpartner 
rund um Volkswagen Neuwagen in Hof vorstellen. Für alle Fragen 
stehe ich Ihnen jederzeit persönlich mit Rat und Tat zur Seite. Sie 
haben Lust auf eine Probefahrt mit einem unserer Fahrzeuge? 
Gerne stellen wir Ihnen eines zur Verfügung. Wir bieten Ihnen auch 
einen kostenlosen Hol- und Bring-Service an, wenn Ihr Fahrzeug 

Rufen Sie an, schreiben Sie mir oder kommen 
Sie vorbei. – Ich freue mich auf unser Kennen-
lernen bei Motor-Nützel in Hof. «

Jens Riedel
Verkaufsberater
Telefon 09281 70712-74
jens.riedel@motor-nuetzel.de

Motor-Nützel Vertriebs-GmbH
Volkswagen Zentrum Hof
Fuhrmannstraße 25
95030 Hof

mal zu uns in die Werkstatt muss.

www.motor-nuetzel.de www.motor-nuetzel.de

VEREINE
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Die Stadtkirche Münchberg wird in diesem Jahr 150 Jahre alt, was der 
Münchberger Bachchor mit einem Jubiläumskonzert am 8. Oktober 
gewürdigt hat. Es musizierten neben dem Bachchor die Hofer Sym-
phoniker und vier Solistinnen und Solisten. Der Strom an Besucherin-
nen und Besuchern wollte kaum ein Ende nehmen, als sich die Pforten 
der Jubiläumskirche öffneten. 

Das Konzert wurde mit der Kantate „Erschallet ihr Lieder“ des barocken 
Thomaskantors Johann Sebastian Bach eröffnet. Es folgte die Kanta-
te „Lobe den Herren den mächtigen König der Ehren“ von Bach und 
eine Auswahl der schönsten Stücke aus dem Oratorium „Der Messias“ 
von Georg Friedrich Händel. Der Bachchor zeigte sich von Jürgen Kerz 
bestens vorbereitet und jederzeit präsent. Ebenso erstklassig die Leis-
tung der Hofer Symphoniker. Glanzvoll strahlend und stets sauber die 
Trompeten, absolut souverän die Musizierweise der beiden Oboisten 
und des Fagottisten und überzeugend auch die musikalische Leistung 
der Streicher. Den Orgelpart hatte Constanze Schweizer-Elser übernom-
men. Die Sopranistin Friederike Beykirch aus Weimar, die Hofer Altistin 
Stephanie Rhaue, der Nürnberger Tenor Sebastian Köchig und Bassist 
Stefan Heinemann aus Leipzig präsentierten ihre Arien und Duette in 
voller Schönheit mit sehr gut ausgeloteter Stimme. Auch Jürgen Kerz 
dirigierte mit Leidenschaft. 

Zum krönenden Abschluss erklang das berühmte „Halleluja“ von Hän-
del, welches das Publikum – einer englischen Tradition folgend – ste-
hend anhörte. Starker Beifall und Bravo-Rufe forderten noch eine Zu-
gabe. Jürgen Kerz

Bachchor

GLANZVOLLES KONZERT IN DER MÜNCHBERGER STADTKIRCHE

Zum 150-jährigen Bestehen der Stadtkirche Münchberg gaben Bachchor, 
Hofer Symphoniker und vier Solisten ein Konzert, das Begeisterungsstürme 
auslöste.

Die vergangenen beiden Treffen der Münch-
berger Senioren waren wieder ein voller 
Erfolg. Beim ersten Treffen referierte Frau 
Süßmann von der Kripo Hof über Sicherheit 
für Senioren. Enkeltrick, Einbruchschutz und 
weitere Themen griff die Referentin auf. Diese 
Thematik fand großen Anklang. Beim zweiten 
Treffen ging es gemütlicher zu: Karten- und 
Brettspiele, Kniffel und weitere Spiele berei-
teten den Senioren viel Freude und ließen die 
Zeit schnell vergehen. Von den Frauen des Se-
niorenbeirates wurden wieder leckere Torten 
gebacken und von den Senioren verzehrt.  E.F.

Seniorenbeirat

TIPPS GEGEN ENKELTRICK UND CO.

Die Seniorentreffen waren ein voller Erfolg. Alle Senioren waren glücklich und freuen sich schon wieder 
auf das nächste Treffen.  
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UNSERE GOTTESDIENSTE AN WEIHNACHTEN: 
24.12.2022 
16.30 Uhr: Wortgottesfeier mit Krippenspiel 
21 Uhr: Christmette
25.12.2022 
10.30 Uhr: Eucharistiefeier
26.12.2022 
10.30 Uhr: Wortgottesfeier
31.12.2022 
17 Uhr: Wortgottesfeier zum Jahresschluss
01.01.2023 
17 Uhr: Ökumenischer Neujahrsgottesdienst in der katholischen 
Kirche
06.01. + 07.01.2023 
Die Sternsinger kommen und bringen den Neujahrsegen

VEREINE

Die Münchberger Katholiken waren in letzter Zeit wieder viel un-
terwegs. Unter anderem zog eine Fußwallfahrtsgruppe aus Helm-
brechts und Münchberg nach Marienweiher.  

Katholische Pfarrei Heilige Familie

AUSFLUG, WALLFAHRT UND 
ERNTEDANK

Unsere Seniorengruppe machte einen Ausflug nach Waldsassen 
und besichtigte die Basilika und die Stiftsbibliothek. 

Am Erntedank-Altar wurden im Oktober die „Soli-Brote“, die von 
der Bäckerei Roßner gestiftet wurden, aufgereiht und im An-
schluss an den Erntedank-Gottesdienst verkauft. Der Erlös ging 
an die Münchberger Tafel. Renate Kick

Traumhafter Ausblick vom Heinrichstein in die Saaleschleife der Bleiloch-
talsperre.

Naturfreunde Münchberg

HERBSTWANDERUNG 
ZUR BLEILOCHTALSPERRE

Gruppenfoto beim sogenannten Adler- beziehungsweise Frankenwaldblick 
von Thüringen nach Franken.

Sonniges Wetter hatten die Naturfreunde Münchberg bei ihrer letz-
ten Tageswanderung im Wanderjahr 2022. Diese führte von Bad 
Lobenstein über den Kapfenberg zum Aussichtspunkt am Heinrich-
stein, wo man auf die Saale beim Bleilochstausee schaute. Von da 
aus ging es weiter zur Schönen Aussicht in Richtung Thüringen und 
zum Adlerblick mit tollem Weitblick in den Frankenwald. Auf dem 
Rückweg gab es noch eine spontane Einkehr im „Grünen Esel“.
 Text/Fotos: Hans-Karl Ruckdeschel, Wanderführer
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Trotz wechselhaften Wetters ist beim TV Meierhof nach coronabe-
dingter Pause der Neustart des traditionellen Sportfestes bestens ge-
lungen. Immerhin nahmen 30 Leichtathleten den Kampf gegen Stopp-
uhr und Maßband auf und 31 versuchten sich beim Steinstoßen. 

Nach einem gemeinsamen Aufwärmen mit David Kießling als „Vortur-
ner“ hieß es dann „auf die Plätze, fertig, los“. Nach Ende der Wett-
kämpfe zeigte der Faustball-Nachwuchs sein Können und die Kleinsten 
konnten sich auf einer „bunten Wiese“ vergnügen. Bei der abschlie-
ßenden Siegerehrung gab es Medaillen und Urkunden für alle Athle-
ten. Die Gewinner des Steinstoßens durften Wanderpokale mit nach 
Hause nehmen. Die Begeisterung, mit der die Teilnehmer bei der Sa-
che waren, macht Mut für nächstes Jahr. Nächster Termin beim TV 
Meierhof: 17. Dezember, Weihnachtsfeier.  I.G.

TV Meierhof

ENDLICH WIEDER SPORTFEST

Beim Sommerfest der Firma GOLDNER GmbH in Münchberg füllten die 
Mitarbeiter bei einer Glücksrad-Aktion mit jedem Dreh die Spenden-
box für soziale Zwecke. Den Mitarbeitern und der Geschäftsführung 
von GOLDNER ist es wichtig, in diesen herausfordernden Zeiten be-
dürftigen Mitmenschen zu helfen. So soll in diesem Jahr der Erlös dem 
Münchberger Tisch zugute kommen. Der gesammelte Betrag wurde 
von der Geschäftsleitung noch aufgerundet, so dass glatte 500 Euro 
überreicht werden konnten. Dekan Wolfgang Oertel nahm begeistert 
den Scheck entgegen und bedankte sich recht herzlich im Namen aller 
freiwilligen Helfer des Münchberger Tisches bei GOLDNER. 

500 EURO FÜR DEN 
MÜNCHBERGER TISCH 

Das Bild zeigt Marcus Anton (links), CEO von Goldner, und Matthias Vogel, 
Head of People, Culture & Communication von Goldner (rechts) mit Dekan 
Wolfgang Oertel (Mitte).

Nach dem Abendmahl und dem Segen für ihren weiteren Lebensweg kamen 
die silbernen Jubelkonfirmanden der evangelischen Kirchengemeinde Münch-
berg noch zu einem Gruppenfoto zusammen.

12 Konfirmandinnen und 11 Konfirmanden haben am Sonntag, 
16. Oktober 2022, ihre silberne Konfirmation gefeiert. 

Unter Orgelmusik begann der Gottesdienst mit einem feierlichen Ein-
zug, bei dem die Kirchenvorstände die Jubelkonfirmanden begleiteten. 
Dekan Wolfgang Oertel machte anhand des teuersten Gemäldes der 
Welt in seiner Predigt deutlich, wie wichtig die Unterscheidung zwi-
schen einem Original und einem Plagiat ist. Wenngleich das Gemäl-
de „Salvator Mundi - Retter der Welt“ für eine Rekordsumme von 
450,3 Millionen Dollar (etwa 382 Millionen Euro) versteigert wurde, ist 
nämlich nicht völlig klar, ob es ein Original von Leonardo da Vinci ist. 
„Jesus Christus ist das Original!“, betonte der Geistliche und stellte die 
Frage: „Wer ist dieser Jesus für dich?“ Später wurde zusammen mit der 
Gemeinde mit Sekt auf das gelungene Fest angestoßen. Musikalisch 
begleitet wurde der Gottesdienst vom Gospelchor unter der Leitung 
von Jürgen Kerz, der auch Orgel spielte. Zum Auszug erklang das Stück 
von Johann Pachelbel „Kanon in D-Dur“, das bei dem jüngst verstor-
benen Rapper Coolio in seinem Hammersong „C u when u get there“ 
musikalische Grundlage ist. Aber in dem Fall eben auch nur ein Plagiat!
 Dekan Wolfgang Oertel

Evangelisches Pfarramt

SILBERNE KONFIRMANDEN FEIERTEN JUBELKONFIRMATION 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

PRIVATIMMOBILIEN   
GEWERBEIMMOBILIEN 

KAPITALANLAGEIMMOBILIEN  
LUXUSIMMOBILIEN 

 
 

Wir sind Ihr regionaler Partner vor Ort  
und beraten Sie zuverlässig  
und kompetent  
bei Kauf und Verkauf Ihrer Immobilie 
 

 

•  Kleinbagger •  Kehrmaschine
•  Minibagger •  Kleinlader

Solg 18 · 95213 Münchberg · Telefon 09256/1236
Fax 8259 · Mobil 0171-9 78 39 99

Reinhard Müller
Landschaftsp� ege
Sportplatzp� ege

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch 14.00 Uhr  bis  17.00 Uhr
Freitag 14.00 Uhr  bis  17.00 Uhr
Samstag 09.00 Uhr  bis  12.00 Uhr

• Blumenerde • Kompost
• Rindenmulch • Humus

Solg 18 · 95213 Münchberg
Tel. 09256 95248
Fax 09256 95250

Grünservice GmbHGrünservice GmbH
Kompostbetrieb

RECHTSANWALTS- UND STEUERKANZLEI 

ALBERTER & KOLLEGEN 
 

         Tätigkeitsschwerpunkte: 
Albrecht Alberter † (2015)   
Rechtsanwalt     
Fachanwalt für Steuerrecht  
 
Stephan Gumprecht    Arbeitsrecht, Wirtschaftsrecht, Verkehrsrecht 
Rechtsanwalt  einschließlich Verkehrsordnungswidrigkeiten-,  
Fachanwalt für Arbeitsrecht  recht, Familienrecht 
   
Uwe Geisler    Medizinrecht, Steuerrecht, Zivilrecht  
Rechtsanwalt  
Fachanwalt für Medizinrecht  
Fachanwalt für Steuerrecht   
Master in Health and Medical Management  
 
Mandy Krippaly   Steuerberatung  
Steuerberaterin     Betriebswirtschaftliche Beratung  
 
Leonhard Österle   Zivilrecht, Steuerrecht, Familienrecht, Erbrecht 
Rechtsanwalt  
Fachanwalt für Steuerrecht   
 
Katrin Schettler    Steuerberatung  
angestellte Steuerberaterin  
gemäß § 58 StBerG 
 
Georg Wolfrum Strafrecht, Zivilrecht, Miet- und  
Rechtsanwalt  Wohnungseigentumsrecht, Familienrecht 
Fachanwalt für Strafrecht   
 
Julia Hoffmann   Familienrecht, Erbrecht, Mietrecht, Zivilrecht 
Rechtsanwältin   
 

Plauener Straße 8 ∙ 95028 Hof ∙ Tel. 0 92 81 - 72 40-0 
email: info@alberter.de 

www.alberter.de      www.blitzerrecht.de 
 

Weitere Niederlassungen: 
 
Auerbach:  Helmbrechts:   Münchberg:  Plauen: 
Parkstraße 14   Kulmbacher Straße 22  Karlstraße 7  Kasernenstraße 1 
08209 Auerbach 95233 Helmbrechts   95213 Münchberg  08523 Plauen  
Tel. 0 37 44 - 2 50 10 Tel. 0 92 52 - 2 28  Tel. 0 92 51 - 8151 Tel. 0 37 41 - 7 00 10 

Bestattungen Werner Bunzel KG
Karl-Reichel-Straße 6  ·  95237 Weißdorf

Tel. 0 92 51-66 66, 66 67 · Fax: 0 92 51-75 44
E-Mail: info@bunzel-bestattungen.de

Internet: www.bunzel-bestattungen.de

Weißdorf · Helmbrechts · Münchberg · Stadtsteinach

Deutsche Bestattungs-
vorsorge Treuhand AG

Kuratorium Deutsche
Bestattungskultur e.V.

Tag und Nacht erreichbar:
Tel. 09251/6666

Wir helfen in der schwersten Stunde
Seriös und zuverlässig

– unverbindliches Angebot
–alle Behördengänge

– Erd-, Feuer-, Seebestattung
– Thanatopraktik

– Überführung
– Trauerdrucke
– Trauerredner

– Grabmachertechnik
– Wir gestalten die Bestattung

pietätvoll nach Ihren Wünschen

Unsere Leistungen:

 · Bestattermeister
 · Funeralmaster
 · Thanatopraktiker

Bestattungvorsorge
zu Lebzeiten

Partner von:

Bestattungsinstitut
KG
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Evangelisches Bildungswerk (EBW) Münchberg 

DIE NÄCHSTEN VERANSTALTUNGEN

Für Demokratie einstehen: Liberalismus, 
Freiheit und die Frage nach dem guten Leben 
„Demokratie ist keine bequeme Staatsform – sie sollte nicht zum 
Ausruhen, sondern zur aktiven diskursiven Auseinandersetzung an-
regen.“ (Jana Funk) Demokratie ist eine anstrengende Staatsform, 
sie erfordert Informiertheit, Wissen, nur einzuteilen in „gefällt mir“ 
bzw. „gefällt mir nicht“ läuft Gefahr, die eigene Meinung oft un-
abhängig von Fakten zur absoluten Größe zu machen. Demokratie 
braucht Geduld – die Verfahrenswege brauchen Zeit, manchmal zu 
viel Zeit. Hier schneller zu werden und nicht gleichzeitig, von oben 
herab ohne Beteiligung der Bürger zu agieren, ist wohl die zu erler-
nende Kunst. Jana Funk schreibt: „Mich interessiert die Ausgestal-
tung emanzipativen Lernens, das Menschen zu Selbstwirksamkeit 
empowert.“ So erwarten wir ein kräftiges Plädoyer für die Demokra-
tie und zugleich für Möglichkeiten, sich in guter weise in der Demo-
kratie für erstrebenswerte Ziele einzusetzen.

IM ÜBERBLICK

Referentin:  Dr. Jana Funk
Termin:  15. März 2023, 20 Uhr
Ort:  Evangelisches Gemeindehaus Münchberg
Gebühr:  5 €

Regina Jonas (1902 – 1944) – 
Die erste Rabbinerin in Deutschland 
Gelehrt, ermordet, (fast) vergessen

Der große jüdische Gelehrte Leo Baeck war von ihr begeistert, doch 
in vielen Gemeinden schlug ihr Zweifel entgegen: Konnte eine Frau 
Rabbinerin werden? Regina Jonas setzte alles daran, eben dies zu 
werden. Abgesehen von Vorurteilen und „Ungewohntheit“ würde 
nichts dagegensprechen, so erklärte sie es in ihrer Dissertation. Mit-
ten in der Zeit des NS-Regimes wurde dieser Traum wahr. Nach einer 
soliden wissenschaftlichen Ausbildung übernahm sie Gottesdienste 
in Gemeinden, aus denen Rabbiner wegen der Judenverfolgung in 
Deutschland geflohen sind. Sie blieb, wurde ebenfalls deportiert 
und ermordet. Regina Jonas auf ihrem Lebensweg zu folgen, erlaubt 
einen Blick auf jüdisches Leben zwischen Reform und Verfolgung, 
zwischen tiefem Glauben und Todesangst, zwischen Hoffnung und 
gnadenloser Vernichtung.

IM ÜBERBLICK

Referentin:  Sr. Dr. Nicole Grochowina, Selbitz
Termin:  Mittwoch, 25. Januar 2023, 20 Uhr
Ort:  Evangelisches Gemeindehaus Münchberg
Gebühr:  5 €

Der LFV Bayern warnt vor lebensgefährlichen 
Heiz-Experimenten in der aktuellen Ener-
giekrise. Die Ideen, wie das Zuhause sonst 
noch geheizt werden könnte, sind aber teils 
lebensgefährlich. Wer mit den falschen Heiz-
geräten im Innenraum heizt, bringt nicht nur 
sich, sondern auch andere Hausbewohnerin-
nen und -bewohner in akute Lebensgefahr. 
Damit das Zuhause in der kalten Jahreszeit 
ein sicherer Rückzugsort bleibt und nicht zur 
Todesfalle wird, hier das Wichtigste rund um 
sicheres Heizen.

Achtung, Lebensgefahr!
Heizen Sie niemals im Innenraum mit
• Kohle- oder Gasgrills
• Gas-Heizstrahlern
• offenem Feuer
• Ethanol-Öfen
• „Teelicht-Öfen“
• oder sonstigen brennstoffbetriebenen Ge-

räten.

Neben der Brandgefahr herrscht hier aku-
te Vergiftungsgefahr durch Kohlenmonoxid 
(CO). Das Tückische: Der Mensch kann das 
gefährliche Atemgift weder riechen, sehen 

Freiwillige Feuerwehr Münchberg

KEINE HEIZEXPERIMENTE IM WINTER
noch schmecken. Dass sie überhaupt CO ein-
atmen, merken die Betroffenen gar nicht. Nur 
CO-Melder können über ihre technischen 
Sensoren zuverlässig CO in der Raumluft de-
tektieren und entsprechend warnen. Mit 
steigender CO-Konzentration in der Raum-
luft, kann eine CO-Vergiftung zu erheblichen 
Beschwerden bis hin zum Tod führen. Zu den 
wichtigsten Symptomen einer CO-Vergiftung 
zählen Schwindel, Schläfrigkeit, starke Kopf-
schmerzen, Verwirrtheit und Schüttelfrost.

Sollten Sie Symptome bei sich bemerken oder 
ein installierter CO-Melder Alarm auslösen, 
verlassen Sie umgehend mit allen Personen 
und Tieren das Gebäude, öffnen Sie Türen 
und Fenster und wählen Sie den Notruf 112. 
Warten Sie im Freien auf die Einsatzkräfte und 
kehren Sie auf keinen Fall zurück in das Ge-
bäude.

Bundesweiter Warntag
Am Donnerstag, 8. Dezember 2022, findet 
ab 11 Uhr erneut ein bundesweiter Warntag 
statt. Hierbei wird eine Probewarnung an alle 
Warnmultiplikatoren (z.B. Rundfunksender, 
App-Server) geschickt. Diese versenden wie-

derum die Warnung in ihren Systemen oder 
Programmen an Endgeräte wie Radios und 
Warn-Apps (z.B. NINA). Erstmals erfolgt in 
diesem Jahr auch die Warnung via Cell Bro-
adcast als Test, bevor dieser Dienst ab Feb-
ruar 2023 in Echtbetrieb geht.

Der Warntag und die damit verbundenen 
Probewarnungen sind ein bewusster Stress-
test für die Warninfrastruktur in Deutsch-
land mit den Zielen, die vorhandene Technik 
zu testen, die Bevölkerung für das Thema zu 
sensibilisieren und um auf die verfügbaren 
Warnmittel (z.B. Warn-Apps, Cell Broadcast 
und Sirenen) aufmerksam zu machen. Bitte 
erschrecken Sie daher nicht, wenn die oben 
genannten Systeme am Warntag anschla-
gen.
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Auch dieses Jahr wurde der traditionelle Sternschnuppenmarkt der 
Werbegemeinschaft Münchberg zum Magneten für Tausende von 
Menschen: Dicht umlagert waren sowohl die Verkaufsbuden in der 
Innenstadt, als auch die Autohäuser in der Münchberger „Automei-
le“, die ebenfalls im November den Advent einläuteten. In der Kulcity-

Werbegemeinschaft Münchberg

STERNSCHNUPPENMARKT EIN VOLLER ERFOLG

Auch der Sternschnuppenmarkt in der Innenstadt war bestens frequentiert.

Viel los war auf dem Adventsmarkt entlang der Münchberger Automeile.

Keimzelle gab es derweil eine Kinderwerkstatt, in der die Mädels und 
Jungs zum Beispiel duftende Plätzchen fantasievoll verzieren durften. 
Nach dem leider wegen des schlechten Wetters nur mäßig besuchten 
Stadtfest im September war der Sternschnuppenmarkt mal wieder ein 
Lichtblick im Veranstaltungsreigen der WGM.
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Eine Erfolgsgeschichte? 

Für die Künstler oder andere Akteure
Für die Stadt und ihre Belebung
Für die Laden-/Hausbesitzer
Für die Bewohner dieser Stadt
Für die Gäste dieser Stadt

Eigentlich begann alles damit, dass ein ehe-
maliger Quelleladenleerstand und die Be-
sitzer dieses Hauses eng mit dem AK-Kunst 
verbunden sind und diesen uneigennützig 
zur Verfügung stellten. Denn es ist besser, auf 
einen vollgestellten als einen leerstehenden 
Laden zu blicken. Diesen Raum nutzte der 
Künstler Udo Rödel vor allem - in den Pande-
miezeiten – gern. Denn da hatte man die Zeit, 
Liegengebliebenes aus Jahrzehnten fertigzu-
stellen und einfach dort hineinzustellen. Für 
Flaneure gab es somit etwas zu sehen, und 
der Künstler hatte den nötigen Platz für seine 
Werke. Nachdem in den Abendstunden dies 
alles noch leicht beleuchtet wurde, wurde es 
noch besser wahrgenommen und brachte das 
Gesehene ins Gespräch.

Ein Hinweis mit dem QR-Code auf die Home-
page des Künstlers genügte und siehe da, hin- 
und wieder kam ein Anruf von Interessierten, 
man schaute sich dann gemeinsam die Werke 
näher an und es wurden sogar Kunstwerke 
verkauft. Ein erhofftes, aber doch unerwar-
tetes Erfolgserlebnis für den Ausstellenden. 
All dies gab die Anregung für Sebastian Waß-
mann, dies alles etwas größer aufzuziehen, 
Leerstand gab es ja genug. 

KUNST IM LEERSTAND IN DER STADT MÜNCHBERG
Für das Projekt „Kunst im Leerstand“ fanden 
sich schnell einige Künstlerkollegen und man 
nutzte schließlich das Jubiläumsjahr vom Ar-
beitsKreis-Kunst für die Umsetzung dieser 
Veranstaltung. Im Rahmen des Stadtfestes 
wurde die Veranstaltung im Bürgerzentrum 
eröffnet.

Mit der Stadt und den Hausbesitzern als 
Unterstützer, gelang es schließlich, alle Ideen 
in das Gesamtkonzept „eine Stadt engagiert 
sich“ einzubinden. Dies bedeutete viel Arbeit 
für die beteiligten Akteure, manchmal fast 
zu viel. Denn schließlich wird das Ergebnis 
gewertet und dies war leider nicht für alle 
Künstler ihrer aufgewendeten Arbeit ange-
messen. So blieb der bekannte Spruch - außer 
Spesen nichts gewesen – nicht aus. So sollte 
man aber und kann man auch das Ganze nicht 
sehen, denn für solch eine Aktion, insbeson-
dere in der Kunst, braucht man Öffentlich-
keit und diese erreichte man! Die Leerstände 
boten zum verhagelten Wetter am Stadtfest 
ein paar angenehme Wärmeinseln und einige 
Künstler hatten reichlich zu tun. 

Gäste aus nah und fern traf man bei vielen 
Gelegenheiten und man sollte einen Schlüs-
sel für die Geschäfte dabeihaben, dadurch 
wurde so manch anders geplanter Nachmit-
tag zu einer Kunstvorstellung, wodurch diese 
Nachmittage noch zu einem erfolgreichen 
Abschluss kommen konnten. Einige Künstler 
durften Führungen abhalten und viele der 
Teilnehmer waren begeistert von der Aktion 
und berichteten von enttäuschenden ähn-

Kulmbacher Straße 1 links Kulmbacher Straße 1 rechts

lichen Versuchen in anderen Städten. Das 
„große Highlight“ zum Abschluss der Aus-
stellung war die Verkostungsführung „Essn, 
Laafn und Schaua“, welche im Rahmen von 
Kulcity durchgeführt wurde. Dadurch hat die 
Veranstaltung „Kunst im Leerstand“ einen 
wundervollen Abschluss bekommen, mit dem 
Wunsch „häufiger solche Aktionen anzubie-
ten“. Wenn das kein Erfolg ist!

Somit wurden die eigentlichen Ziele 
schon erreicht.

• Die Öffentlichkeit für die Kunst nach diesen 
Zeiten und in diesen Zeiten zu begeistern.

• Gäste mit Angeboten in die Stadt locken.
• Stadtflaneuren etwas zum Schauen bieten.
• Abende mit beleuchteten Schaufenstern 

zu bieten.
• Die Läden zu bewerben.
• Regionale Produzenten einer breiteren 

Öffentlichkeit vorzustellen.

All dies wäre ohne die vielen 
Unterstützer nicht möglich gewe-
sen, deshalb: 

Danke an die Stadt mit Christoph Gebhardt 
und Ina Hajcenko!
Danke an die Hausbesitzer!
Danke an all die Besucher und Käufer!
Damit auch Danke somit besonders an die be-
teiligten Künstler!
Doris Bocka, Elfi Hübner, Jonas Hornung, Se-
bastian Waßmann, August Zeitler
 Udo Rödel 

VEREINE
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Seit dem 25. November 2022 laden die Stu-
dentinnen und Studenten aus dem Studien-
gang Textildesign am Campus Münchberg 
der Hochschule Hof Interessierte zu ihrer 
Ausstellung Stoff. Exploring the Future. ins 
Neue Museum Nürnberg ein. Die Studie-
renden präsentieren ein enormes Spektrum 
an textilem Design und zeigen auf, was äs-
thetisch, technisch und stofflich zukünftig 
möglich sein wird und was dieser Bereich an 
nachhaltigen Lösungen bieten kann.

Die ausgestellten Arbeiten machen deutlich, 
wie durch kreative Lösungen eine innovative 
Weiterentwicklung des Textilen möglich ist 
und ein interdisziplinäres Designverständnis 
zu zukunftsorientierten Produktgestaltun-

Hochschule Hof/Campus Münchberg

STOFF. EXPLORING THE FUTURE:  
MÜNCHBERGER TEXTILDESIGN-STUDIERENDE STELLEN 
IM NEUEN MUSEUM NÜRNBERG AUS

Stoffwechsel von ElisaBannasch.

Alle Details zur Ausstellung 
der Textildesign-Studierenden im Neu-
en Museum Nürnberg auf einen Blick:

STOFF. Exploring the Future 
25. November 2022 bis 15. Januar 2023

Neues Museum Nürnberg 
Luitpoldstraße 5
90402 Nürnberg

Der Eintritt zur Ausstellung ist frei.

AboveAndBeyondTheSurface von Rebecca Milautzcki.

gen und Anwendungen führen kann. Design-
prozesse, der Umgang mit Farben, Formen, 
Oberflächen und Materialien, die Gestaltung 
von textilen Flächen, die Anwendung textiler 
Technologien und computergestützte Ent-
wurfstechniken werden hierbei sichtbar.

Führung: Freitag, 16. Dezember 2022, 
17 Uhr, mit Prof. Arwed Guderian, 
Hochschule Hof/Textildesign, 
Gebühr: 3 Euro

Workshop: Eingeflochten. Workshop mit 
textilen Materialien für Groß und Klein mit 
Susanne Winter und Studierenden der Hoch-
schule Hof/Textildesign am Samstag, 3. De-
zember 2022, 13 bis 16 Uhr, Gebühr: 5 Euro

VEREINE



Weihnachtsgrüße
aus der Region

Ihr Partner
in der Region 
für Digital- und
Offsetdruck

Pauli Offsetdruck e. K.
Am Saaleschlößchen 6 
95145 Oberkotzau
T | 09286 982-0
E  |  oberkotzau@pauli-offsetdruck.de
W |  www.pauli-offsetdruck.de

pauli
offsetdruck

pauli
offsetdruck

Wir wünschen allen Kunden, Geschäftspartnern 
und Freunden unseres Hauses eine besinnliche Adventszeit, 

ein gesegnetes Weihnachtsfest, 
viel Glück und Gesundheit im Neuen Jahr!

Sie haben uns in diesen außergewöhnlichen Zeiten 
die Treue gehalten. Das macht uns stolz 

und dafür bedanken wir uns ganz herzlich bei Ihnen.

Kurt Philipp
Bedachungen GmbH

Kulmbacher Straße 49
95213 Münchberg

Telefon 09251 6101
philipp-bedachungen@t-online.de

Kulmbacher Straße 49

Mit Sachverstand
leidenschaftlich

BEDACHT

Frohe Weihnachten Frohe Weihnachten 
und ein gesundes und ein gesundes 

neues Jahr!neues Jahr!



Wir wünschen all unseren Kunden...

Besuchen Sie uns in unserem Geschäft.
Ein kleines Geschenk erwartet Sie!
(Nur solange der Vorrat reicht.)

Frankenwaldstraße 1 
95119 Naila
Tel. 09282/984 796

Luitpoldstraße 31 
95233 Helmbrechts 
Tel. 09252 25 15 310

hoergeraete-luchs.deWir haben Weihnachtsurlaub ab 27.12.2022 bis einschl. 06.01.2023 – ab Montag, den 09.01.2023  
sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.

    Weihnachten
Frohe 

Unser Weihnachtsangebot: 3 Päckchen Batterien für 12€
Das Angebot ist gültig bis 31. Januar 2023.

FROHEWEIHNACHTEN
UND EIN GESUNDES NEUES JAHR

Ein großes Dankeschön
für die Unterstützung und Treue in
dieser außergewöhnlichen Zeit!

wünschen wir all unseren
Kunden, Freunden und

Verwandten.

Unterhaid 2 · 95239 Zell im Fichtelgebirge 
Tel. 09257 / 94555

Öffnungszeiten: Mo-Fr. 8.00-11.30 Uhr und 13.00-16.00 Uhr

GGuussttaavv  SScchhrreeiinneerr
Transporte e.K.
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JUNGES 
MÜNCHBERG

Die Seiten für Euch, unsere Jugend.
Ihr seid herzlich eingeladen zu schmökern 

und Euch einzubringen!

Foto: Konstantin Yuganov – stock.adobe.com
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krankungen, die auf unsere 
Sprechtage fallen, können im 
Einzelfall (das Einverständnis 
der eigenen Kinderarztpra-
xis vorausgesetzt) untersucht 
werden, wenn eine längere 
Fahrt nicht zuzumuten ist. 

Kinder, die wir bereits an ei-
nem unserer anderen Stand-
orte betreuen, können nach 
Münchberg wechseln. Säug-
linge in den ersten Lebens-
wochen, die ab Januar 2023 in 

Münchberg durch med4kidz betreut werden 
sollen, können ab sofort unter muenchberg@
med4kidz.de vorangemeldet werden. 

Wir bemühen uns, für die Zukunft personelle 
und rechtliche Lösungen zu finden, die mehr 
Sprechstundenzeit in Münchberg erlauben. 
Wir sind da auch auf die Mithilfe der Bevöl-
kerung angewiesen, denn eine Ausweitung 
der Sprechzeiten in Münchberg ist von der 
Verfügbarkeit fachärztlicher Arbeitszeit und 
ebenso von der Besetzung unserer noch offe-
nen Stellen für Medizinische Fachangestellte 
(MFA, Arzthelfer/in) abhängig. Wir nehmen 
für beide Bereiche sehr gerne Bewerbungen 
entgegen. Bei Ausweitung der Sprechzeiten 
wäre sogar eine Ausbildungsstelle für Medizi-
nische Fachangestellte denkbar.“

JUNGES MÜNCHBERG

Im Januar 2023 wird med4kidz in den Praxis-
räumen Münchberg, Kulmbacher Stra ße 7, 
eine Filiale eröffnen – mit Zulassung auf hälf-
tigem Kassenarztsitz. Die Räume werden mit 
der Praxis Dr. Eberlein – Hormonexperte – ge-
teilt.

Die fachärztliche Leitung vor Ort für med4kidz 
hat Barbara Pfaffenberger. Sie ist seit mehre-
ren Jahren Fachärztin für Kinder- und Jugend-
medizin. Ihre Weiterbildung hat sie an den 
Kinderkliniken Coburg und Bayreuth absol-
viert. Pfaffenberger ist verheiratet und selbst 
Mutter von drei Kindern im Alter von 1 bis 5 
Jahren. Die Kinderärztin wird in Münchberg 
alle Leistungen der hausärztlichen Versor-
gung von Kindern und Jugendlichen anbieten. 
Dazu gehören alle Vorsorgeuntersuchungen 
von U2 (erste Lebenswoche) bis J2 (16 bis 
17 Jahre), die STIKO-konformen Impfungen 
sowie die Betreuung von akuten und chroni-
schen Erkrankungen. Die Filialsprechstunde in 
Münchberg wird am Dienstag ganztägig und 
am Mittwochvormittag betrieben und über-
wiegend als Bestellpraxis geführt. Terminver-
einbarungen haben sich für die optimale Vor-
bereitung der Termine sowie für möglichst 
kurze Wartezeiten bewährt.  Eine offene 
Sprechstunde für akute Fälle ist zunächst am 
Dienstag, 11:30 bis 12 Uhr, und 16:30 bis 17 
Uhr vorgesehen, sowie am Mittwoch von 
11:30 bis 12 Uhr. Die Terminvereinbarungen 

DAS KINDER- UND JUGENDMEDIZINISCHE ZENTRUM MED4KIDZ 
MIT STANDORTEN IN BAYREUTH UND NEUDROSSENFELD 
ERÖFFNET IM JANUAR 2023 EINE FILIALE IN MÜNCHBERG

können bereits jetzt via on-
line-Bestellsystem Doctolib 
sowie via E-Mail an muench-
berg@med4kidz.de erfolgen. 
Die lokale Telefonnummer 
wird schnellstmöglich bekannt 
gegeben. Außerhalb der ge-
nannten Tage können Kinder 
in dringlichen Fällen an den 
Standorten in Bayreuth und 
Neudrossenfeld vorgestellt 
werden. Dort erfolgt Termin-
vereinbarung auch in der Not-
fallsprechstunde via Doctolib 
oder per Telefon unter 0921/3446 (Bayreuth) 
und 09203/973677 (Neudrossenfeld).

Die eingeschränkten Sprechzeiten in Münch-
berg ergeben sich aus den Vorschriften für 
Kassensitze. Med4kidz wurde nur ein hälftiger 
Sitz am Standort Münchberg genehmigt. Dies 
sieht eine kassenärztliche Sprechstundenzeit 
von zunächst 12,5h Stunden vor. Dazu teilt 
das Team von Med4kidz Folgendes mit: „Uns 
ist bewusst, dass dies bei dem großen Bedarf 
kaum mehr als eine Teilversorgung abdecken 
kann.  Vor diesem Hintergrund haben wir mit 
den Kinderarztpraxen der Umgebung verein-
bart, dass Kinder, die bereits gut in anderen 
Kinderarztpraxen versorgt werden, weiter dort 
betreut werden. Eine Übernahme in unserer 
Filiale Münchberg ist nicht möglich. Akute Er-

Die neue Münchberger Kinder-
ärztin Barbara Pfaffenberger.

Die Viertklässler der Grundschule Münchberg 
hatten einige schwere mathematische Nüsse 
zu knacken. Die Schule nahm an den Oberfrän-
kischen Mathematikmeisterschaften (OMM) 
teil. An der Grundschule Münchberg wurden 
nun das beste Mädchen und der beste Junge 
gesucht, die ihre Schule beim landkreisweiten 
Wettbewerb in Hof vertreten werden. Bei den 
Mädchen mussten erst zwei Stechen die Ent-
scheidung herbeiführen. Hier setzte sich Sami-
ra Hegner durch. Der Sieger bei den Jungen, 
Nils Hein, erreichte die höchste Punktzahl und 
wurde auch Schulsieger. Die Mitschülerinnen 
und Mitschüler wünschen nun beiden viel Er-
folg beim Wettbewerb in Hof.  U.Sch.

Grundschule Münchberg

RECHNEN, BIS DIE KÖPFE QUALMEN

Urkunden für die Mathe-Checker: Die beiden Sieger Samira Hegner (4c) und Nils Hein (4a), eingerahmt 
von den Nächstplatzierten.
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Die Grundschule Münchberg nimmt wieder 
am Lesewettbewerb des Schulamtsbezirkes 
Hof teil. Daher wurden bei den klasseninter-
nen Wettbewerben die zwei besten Vorleser 
ermittelt. Diese traten nun beim Schulwett-
bewerb gegeneinander an. Die Jury setzte 
sich aus den zwei Mitgliedern des Eltern-
beirates Isabelle Gruber und Kerstin Schnur-
rer, der ehemaligen Schulleiterin Susanne 
Feldmann, der Schulbeauftragten der Stadt 
Münchberg Nicole Goller und Sara Täuber 
von der Stadtbibliothek Münchberg zusam-
men. 

Bei der Siegerehrung bedankte sich Schullei-
ter Udo Schönberger bei der Organisatorin, 
Förderlehrerin Susanne Schaller, und dem 
Spender der Gutscheine, dem Schreibwa-
rengeschäft Heinritz. Über diese Gutscheine 
durften sich die drei Erstplatzierten jeder 
Jahrgangsstufe freuen. Die beste Leserin der 
zweiten Klasse war Emilia Liese, gefolgt von 
Kajus Büttner und Luis Brok. Bei den dritten 
Klassen setzte sich Celina Michel vor Amelie 
Barthold und Klara Wunderlich durch. Siege-
rin der vierten Klassen wurde Sabrina Leu-
pold. Auf die Plätze zwei und drei kamen hier 
Emma Herbst und Jonathan Gruber. Sabrina 
wird die Grundschule Münchberg nun auch 
beim landkreisweiten Wettbewerb in Hof ver-
treten.  U.Sch.

Grundschule Münchberg

SABRINA LEUPOLD WIRD SCHULSIEGERIN BEIM LESEWETTBEWERB

Die Teilnehmer der Endrunde des Lesewettbewerbes an der Grundschule Münchberg mit (von links) Or-
ganisatorin Susanne Schaller, der Elternbeiratsvorsitzenden Kerstin Schnurrer, Schulleiterin a.D. Susanne 
Feldmann, Elternbeiratsmitglied Isabelle Gruber, der Schulbeauftragten der Stadt Münchberg Nicole Gol-
ler, Sara Täuber von der Stadtbibliothek und Schulleiter Udo Schönberger.

Biohealth-Geschäftsführer Stefan Gebhardt (Mitte) hat kürzlich eine 
Spende in Höhe von 250 Euro an Sozialpädagogin Inge Haarbauer-
Groß (links) und Pädagogin Nina Süß (rechts) von der Stadtjugend 
Münchberg übergeben. Der Geldbetrag wurde von den Auszubilden-
den und Mitarbeitern der Firma Biohealth bei einer großen Glücksrad-
Aktion beim Münchberger Stadtfest gesammelt und später von der 
Geschäftsführung auf 250 Euro aufgerundet. Seit Jahren fördert das 
Unternehmen laut einer Mitteilung gemeinnützige Vereine und enga-
giert sich im sozialen Bereich. So bietet Biohealth unter anderem auch 
Arbeitsplätze für Menschen mit Handicap in Zusammenarbeit mit der 
Diakoneo Himmelkron. „Als hier ansässiges Unternehmen ist es uns 
sehr wichtig, regional Verantwortung zu übernehmen und vor allem 
die Jugendarbeit zu fördern. Wir möchten damit frühzeitig zeigen, 
dass es attraktive Arbeitgeber gibt, die sich einsetzen und damit zur 
Attraktivität der Region beitragen", sagt Stefan Gebhardt. Die Firma 
BHI Biohealth International aus Münchberg fertigt Gesundheitspro-
dukte wie Kapseln, Tabletten und Pulverprodukte für den weltweiten 
Health-Food-Markt.  

250 EURO FÜR DIE STADTJUGEND MÜNCHBERG

JUNGES MÜNCHBERG
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Im Rahmen des Heimat- und Sachkundeunterrichts haben die Kinder 
der 3a und 3c mit Förster Dierk Schüder einen wunderschönen Vor-
mittag im Münchberger Stadtwald verbracht. Auf dem drei Kilometer 
langen Weg entlang des Waldlehrpfades blieb den gut 60 Kindern ge-
nug Zeit, die Natur mit allen Sinnen zu genießen. So wurden neben 
den lehrreichen Stationen zu Blättern und Baumarten, Totholz und 
dem Waldtelefon auch das saftige Grün des weichen Mooses oder die 
Sonnenstrahlen, die das Herbstlaub golden erscheinen ließen, bewun-
dert. „Es ist, als ob die Bäume tanzen“, äußerte sich ein Junge, als sein 
Blick nach oben ging.

Nach einer Brotzeit erfuhren die Kinder außerdem, warum die Tanne 
für den Wald besser geeignet ist als die Fichte. Ausgestattet mit Spa-
ten, Setzlingen und Schafswolle gegen den Wildverbiss durften sie nun 
gruppenweise ihre eigenen Bäume pflanzen. Am Ende des Tages waren 
sich alle einig: Waldtage sollte es viel öfter geben.  Alexandra Ott

Als am letzten Tag des Münchberger Wiesenfestes 2022 wieder Luft-
ballons in den blauen Himmel geschickt wurden, waren viele lachen-
de Gesichter zu sehen. Nach der coronabedingten Pause fand endlich 
wieder ein Luftballonwettbewerb statt. Sven Büttner vom Elternbei-
rat wertete die Karten aus, die an die Schule zurückgesendet wurden. 
Insgesamt wurden 61 Karten gefunden. Die Ballons flogen alle in süd-
östliche Richtung nahe an die österreichische Grenze. Der Ballon von 
Timm Bayreuther flog mit 335 Kilometern eindeutig am weitesten und 
schaffte es sogar über die Grenze nach Rosenau am Hengstpaß. Die 
zwölf Platzierten durften sich bei der Siegerehrung über Badgutschei-
ne freuen, die die Stadtwerke Münchberg spendierten. Bürgermeister 
Christian Zuber und die Schulbeauftragte der Stadt Münchberg Nicole 
Goller überreichten den Siegern ihre Urkunden.   U.Sch.

Grundschule Münchberg

TIMMS BALLON FLIEGT 
BIS NACH ÖSTERREICH

Sechs der Sieger des Luftballonwettbewerbes mit (von links) der Elternbei-
ratsvorsitzenden Kerstin Schnurrer, der Schulbeauftragten Nicole Goller, Bür-
germeister Christian Zuber, Schulleiter Udo Schönberger und Sven Büttner 
vom Elternbeirat.

An der Grundschule Münchberg hat man 
sich vorgenommen, die Förderung der sozia-
len und emotionalen Fähigkeiten der Kinder 
nicht dem Zufall zu überlassen und das Pro-
gramm Teamgeister gestartet. Es geht um 
Respekt und ein faires Miteinander. Die jahr-
gangsübergreifenden Arbeitshefte (1/2) und 
(3/4) begleiten die Arbeit. Erfreulicherweise 
unterstützte die VR-Bank Bayreuth-Hof durch 
eine Spende in Höhe von 1.500 Euro die An-
schaffung der neuen Arbeitshefte für die 
Erst- und Drittklässler. Das Bild zeigt die 3c mit 
ihren Teamgeister-Heften, dem Regionalleiter 
Münchberg-Rehau der VR Bank-Bayreuth-Hof 
Heiko Ruf (rechts) und Schulleiter Udo Schön-
berger.   U.Sch.

Grundschule Münchberg

SPENDE FÜR DIE TEAMGEISTER

Grundschule Münchberg

WALDTAG IM 
„GOLDENEN OKTOBER“

JUNGES MÜNCHBERG
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JUNGES MÜNCHBERG

Viel los war beim Tag der offenen Tür in der 
neu gebauten Kindertagesstätte in der Hofer 
Straße 50 in Münchberg. Der BRK-Kreis-
verband Hof hatte alle großen und kleinen 
Münchberger und Interessierte zu einer Be-
sichtigung seiner neuen Einrichtung eingela-
den. Und so kamen viele Besucherinnen und 
Besucher, um sich den Flachbau mit 24 Krip-
penplätzen und 50 Plätzen im Kindergarten-
bereich anzuschauen. 

Das pädagogische Fachpersonal stand für 
Fragen gerne bereit, erklärte die einzelnen 
Funktionsräume wie das Bauzimmer, Spiele-
zimmer, Werkraum und Atelier oder die Spie-

GROSSES INTERESSE AN NEUER BRK-KINDERTAGESSTÄTTE

In der neuen BRK-Kita in Münchberg erwartet die Knirpse ein modernes Ambiente mit allem, was das Kinderherz begehrt.

lewohnung und erklärte das offene Konzept 
der Einrichtung. Dies bedeutet, dass jedes 
Kind selbst entscheiden kann, in welchem 
Funktionsbereich es sich aufhalten möchte. 
Jede der beiden Krippengruppen hat inner-
halb des Gebäudes ein eigenes „Haus“, in dem 
jeweils ein Spielezimmer, der Schlafraum und 
der Sanitärbereich untergebracht sind. Die 
Gemeinschaftsräume Kinder-Restaurant und 
Turnhalle nutzen sowohl die Kleinen aus den 
Krippen, als auch die Kindergartenkinder. Der 
2.200 Quadratmeter große Garten teilt sich in 
zwei separate Bereiche für Krippe und Kinder-
garten. Die Kleinen können sich im Sandkas-
ten oder dem Schaukel- und Kletterbereich 

Geöffnet ist die Einrichtung 
zu den folgenden Zeiten:
Montag bis Donnerstag 7 bis 17 Uhr
Freitag 7 bis 15 Uhr

Momentan sind noch einige wenige freie 
Plätze im Kindergarten verfügbar. Wer In-
teresse hat, meldet sich telefonisch unter 
09251/8994217.

bewegen. Für die Kindergartenkinder bietet 
der Außenbereich einen Matschbereich mit 
großen Findlingen, eine Hangrutsche und 
einen Sandkasten.

Hinter diesem Slogan verbirgt sich ein Sofort-
hilfeprogramm für zeitgemäße Bibliotheken 
im ländlichen Raum des Deutschen Biblio-
theksverbands e.V. (dbv), welches gefördert 
wird von der Beauftragten der Bundesregie-
rung für Kultur und Medien aufgrund eines 
Beschlusses des Deutschen Bundestages.

Bereits im Sommer dieses Jahres hat die 
Stadtbibliothek einen Förderantrag mit dem 
Titel „Aufwertung der Veranstaltungsarbeit 
und Erweiterung der Medienvielfalt [Technik, 
Gaming und Verweilort]“ gestellt und diesen 
auch genehmigt bekommen. Dies hat einen 
sehr positiven Effekt auf das Angebot der 
Stadtbibliothek. Durch die finanzielle Unter-
stützung konnte ein großes Public-Display, 
eine Sitzgruppe, eine PS5-Spielekonsole sowie 
ein Grundbestand an dafür passenden Spielen 
angeschafft werden.

Stadtbibliothek Münchberg

VOR ORT FÜR ALLE

Mit der neu angeschafften Technik möchte die 
Bibliothek zukünftige Veranstaltungen interak-
tiver gestalten und regelmäßig Gaming-Nach-
mittage anbieten. Natürlich können die neuen 
Spiele nicht nur in der Bibliothek gespielt wer-

den, sondern auch – unter den Ausleihbedin-
gungen für Konsolenspiele – entliehen wer-
den. Eine Übersicht über alle neuen Games 
findet ihr in unserem Bibliothekskatalog unter 
www.stadtbibliothek-muenchberg.de.
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Stadtbibliothek Münchberg
Jeweils Donnerstag um 15:30 Uhr 

01.12.2022 | 08.12.2022 | 15.12.2022 | 22.12.2022
29.12.2022 | 05.01.2023 | 12.01.2023 | 19.01.2023

26.01.2023

Jugendtreff Münchberg

TERMINE IM DEZEMBER

Dienstag, 06. Dezember - 
15.30 bis 17.00 Uhr (ab 6 Jahren) 

Weihnachtsbasteln 
Zusammen basteln wir etwas Weihnacht-

liches für unser Zuhause. Gebühr:2€

Samstag, 10. Dezember (ab 13 Jahren)

Ausflug nach Nürnberg
Gemeinsam mit anderen Jugendtreffs fahren wir 

mit dem Zug nach Nürnberg zum Weihnachts-
markt und Weihnachtsshopping! Mit Anmel-
dung! In Zusammenarbeit mit der KoJa Hof

Dienstag, 13. Dezember - 15.30 bis 17.00 Uhr 
(ab 6 Jahren) 

Weihnachtsfeier
Mit besinnlicher Musik feiern wir Weihnachten, 

dazu steht viel Spiel und Spaß auf dem Programm. 
Auch basteln wir eine Kleinigkeit. Gebühr: 2€

Freitag, 16. Dezember - 14.30 bis 17.00 Uhr 
(ab 6 Jahren)

Kinderkino 
Heute läuft "Caspers und Emmas wunderbare 
Weihnachten". Nach dem Film gibt es weih-

nachtliche Spiele! Gebühr: 1,50 €

Dienstag, 20. Dezember - 16.00 bis 17.00 Uhr 
(ab 6 Jahren) /ab 18 Uhr (ab 13 Jahren) 

Lagerfeuer
Gemeinsam lassen wir das Jahr ausklingen mit einem wär-
menden Lagerfeuer. Dazu gibt es Punsch und Lebkuchen. 

Freitag, 16. Dezember - 
ab 19 Uhr (ab 12 Jahren) 

Kino 
Zusammen wählen wir einen Film aus. 

Popcorn und Snacks sind gern gesehen! 

JUNGES MÜNCHBERG

KONTAKT:
Stadtjugend Münchberg e.V., 
Bürgermeister-Specht-Platz 3, 95213 Münchberg, 
Tel. 09251/5288, E-Mail: stadtjugend@t-online.de

Libby.
die Bibliotheks-Lese-App

Leihen Sie mit Libby 
   eAudios und englische      
        eBooks aus

TimelineSearch Library Menu Shelf

Die Stadtbibliothek Münchberg bietet mehr als 60.000 eMedien über 
den Verbund der Franken.Onleihe an. Bereits seit einigen Jahren gibt 
es hier ein vielfältiges Angebot an eBooks, eAudios und eMagazinen. 
Dies wurde nun nochmals um über 4.000 überwiegend fremdspra-
chige eBooks und eAudios erweitert. Über den Overdrive Verbund 
Franken können Inhabern eines gültigen Bibliotheksausweises, in 
Verbindung mit der Jahresgebühr, diese nutzen. Die hierfür benötig-
te, kostenfreie Leseapp Libby, bietet angenehmen Lesekomfort und 
viele Features. Das Ausprobieren lohnt sich. Nähere Informationen 
gibt es in der Stadtbibliothek oder unter franken.overdrive.com. 

Stadtbibliothek Münchberg

STADTBIBLIOTHEK MÜNCHBERG 
ERWEITERT IHR E-MEDIEN-ANGEBOT
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ZUTATEN 
FÜR DEN TEIG

Buttermilch 250 g

Hefe 10g (1/4 Würfel)

Milch 250 g

2 EL Sonnenblumenöl 

1 TL Salz

Ca. 650g Mehl

ZUTATEN 
FÜR DIE FÜLLUNGEN

5 mittelgroße Kartoffeln

1 große Zwiebel

1 Lorbeerblatt

Salz, Pfeffer, Dill 
(nach Geschmack)

5 Eier

Salz, Pfeffer, Schnittlauch 
nach Geschmack 

+ Sonnenblumenöl zum Braten

PIROGGEN 
    (GEFÜLLTE HEFETEIGTASCHEN)

Blick in Blick in 
den den 

KochtopfKochtopf

Die neue 
Kulcity-Managerin 

Ina Hajcenko stellt ihre 
Lieblingsrezepte vor

Wenn es um das Lieblingsessen und Familien-
rezepte geht, denkt man doch sehr gern an die 

Kindheit zurück und erinnert sich an die Düf-
te, die man als Kind aus der Küche wahrge-
nommen hat. Bei den Eltern und Großeltern 
schmeckt es bekanntlich immer am besten. 
Gern verrate ich heute ein Rezept aus unse-
rer Familie. Da ich aus Kasachstan komme 
und deutsche Vorfahren habe, merkt man die 
entsprechend vielfältigen Wurzeln, die man 
hinter den Familienrezepten vermutet. Beim 
folgenden Rezept „Piroschki“ oder „Piroggen“ 

handelt es sich um gefüllte Hefeteigtaschen. 
Neben der hier vorgeschlagenen Kartoffel- und 

Ei-Füllung kann man sehr viel mehr Varianten 
ausprobieren, z.B. Hackfleisch, Weißkohl, Obst 

usw. Ebenso können sie sowohl im Backofen zube-
reitet werden (diese Option bevorzuge ich eher bei sü-

ßen Füllungen), als auch frittiert werden (das macht sie 
weich und luftig). Da es sich um Hefeteig handelt, müssen 

Sie auch etwas Zeit einplanen – ganz nach dem Motto „Genuss 
braucht Zeit“.   

In diesem Sinne: 
Guten Appetit und viel Freude 

beim Nachkochen!



SEITE 53

PIROGGEN 
    (GEFÜLLTE HEFETEIGTASCHEN)

Die Füllung jeweils in der Mitte platzieren, den Teig über der Fül-
lung zusammenklappen und gut an den Kanten zusammendrücken, 
damit sie beim Braten nicht aufgehen. 

ZUBEREITUNG

Drücken Sie die zusammen-
geklebten Seiten etwas ein, 
damit sie nicht abstehen. 
Die Hefeteigtaschen mit 
den Handflächen vorsichtig 
in eine ovale Form bringen.    

7. BRATEN

Das Öl zum Frittieren in einer 
großen Pfanne erhitzen. Die 
Piroggen mit der zugeklebten 
Seite zuerst in die Pfanne legen. 
Von beiden Seiten goldbraun 
anbraten. 

TEIG VORBEREITEN 

Die Buttermilch etwas erwär-
men, die Hefe hineinbröseln 
und gut vermischen, bis sich die 
Hefe auflöst. Die lauwarme Voll-
milch in einer großen Schüssel unter 
die Buttermilch mischen. Öl und Salz hin-
zufügen und das Mehl langsam unter ständigem Rühren ein-
rieseln lassen, zum Schluss gut durchkneten. Der Teig sollte 
weich sein und fast nicht mehr kleben. Fügen Sie das Mehl 
daher nur langsam hinzu, um die optimale Menge für Ihren 
Teig besser abzuschätzen (wenn nötig, noch etwas mehr 
Mehl zufügen als angegeben). Die Schüssel mit einem saube-
ren Handtuch abdecken und umwickeln. Den Teig ca. 2 h an 
einem warmen Ort gehen lassen. Währenddessen können Sie 
sich um die Füllung kümmern. 

FÜLLUNGEN VORBEREITEN

Für die Kartoffel-Ei-Füllung die hart ge-
kochten Eier in Würfel schneiden. Den 
Schnittlauch kleinschneiden und mit den 
Eiern vermengen. Die Mischung mit Salz 
und Pfeffer abschmecken. 

Für die Kartoffelfüllung die geschälten 
Kartoffeln in Salzwasser (mit einem 
Lorbeerblatt) kochen und anschließend 
stampfen. Die Zwiebel klein schneiden 
und in Butter goldgelb anbraten. Die 
Kartoffelmischung mit Salz und Pfeffer je 
nach Geschmack würzen. Klein geschnit-
tenen Dill untermengen.  

Der Hefeteig müsste nun 
gut aufgegangen sein. 
Kneten Sie diesen nochmal 
gut durch, fügen Sie dabei 
etwas Mehl hinzu, damit 
der Teig nicht kleben bleibt. 
Die Arbeitsfläche mit Mehl 
bestäuben. 

Den Teig in gleich große 
Stücke teilen und zu 
kleinen Kugeln formen. 

Die Kugeln nun auf einen 
Durchmesser von ca. 10 cm, 
½ cm dick ausrollen. 

3.

5.

4.

6.

8.

1.
2.



ERFOLGREICH WERBEN!

S T A D T M A G A Z I N

Ihre Medienberaterin
Laura Illing

Poststraße 9/11, 95028 Hof 
Tel.: 09281/816-143, Fax: 09281/816-117

 Poppenreuth 37 
95213 Münchberg
Telefon 09251/5019
www.schreinerei-raithel.de

Schöne 

Aussicht

für Ihr
 

Eigenheim

Fenstersanierung von Schreinerei Raithel

– Sofort komplett oder in Teilabschnitten
– Individuelle Steuervorteile
– Raithel Qualität – 100% Made in Germany
– Renovierung ohne optische Rückstände
– Garantieverlängerung, Sicherheitscheck & 
 Wartungsservice

Wir suchen... 
für unser Fachgeschäft in Naila eine

Hörakustik-Fachkraft 
(Meister/Geselle oder Quereinsteiger  
mit Interesse am Beruf) in Vollzeit, die  
mit Empathie und Kompetenz auf die Kunden eingeht.

Sind Sie aufgeschlossen für einen neuen Tätigkeitsbe-
reich? Sind Sie teamfähig, haben Erfahrung in der  
Kundenbetreuung und möchten sich in einem  
interessanten Arbeitsumfeld weiterentwickeln?
Wir übernehmen die Ausbildung zum Hörakustiker.

Schicken Sie uns Ihre schriftliche Bewerbung an: 

Hörgeräte Luchs GmbH, z. H. Frau Degelmann 
Frankenwaldstraße 1, 95119 Naila

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter: personal@mvzlsh.de

Zur Verstärkung unseres Schlaflabor-Teams in Münchberg  
suchen wir für die Tätigkeit als Nachtwache

Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w/d) oder  

med. Fachangestellte (m/w/d) 

sowie

Anlegekräfte  (m/w/d) – gerne auch Quereinsteiger –  
zur Unterstützung der Nachtwache.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter: personal@mvzlsh.de

Ergänzen Sie uns!

Zur Verstärkung unseres Schlaflabor-Teams in Münchberg  
suchen wir für die Tätigkeit als Nachtwache

Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w/d) oder  

med. Fachangestellte (m/w/d) 

sowie

Anlegekräfte  (m/w/d) – gerne auch Quereinsteiger –  
zur Unterstützung der Nachtwache.

QR-Code
scannen

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

0394403944  --  3616036160
www.wm-aw.de

kostenlos und unverbindlich
ein Angebot anfordern

Treppenlifte: günstig oder kostenlos 
Gratis 
Beratung 
über 
Zuschüsse. 

Ihr Hofer Sanitätshaus seit über 75 Jahren - Königsstraße 17



EISZEIT
2022 / 2023

Danke an unsere Partner:
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Live!

Alle Spiele live auf der 88,0
und auf euroherz.de



Ein schönes
Weihnachtsfest

besinnliche Feiertage
und einen guten Rutsch 

in ein gesundes und
glückliches neues Jahr

wünscht Ihnen von Herzen

Ihre
HarmonieBau

HarmonieBau
Einfach. Entspannt. Bauen.

Einfach scannen
& mehr Infos erhalten!


